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Neusiedl/See

Eiche Natur
Buche, Eiche, geölt Click
Can. Ahorn Click
Esche Classic
Am. Nuß classic, geölt
Kirsch
Lärche geölt gebürstet

¤ 19.90
¤ 17.90
¤ 24.90
¤ 22.90
¤ 37.90
¤ 27,90
¤ 26.90

RIESEN AUSWAHL. 
ca. 60.000 qm lagernd.
Parkettböden in 52 versch.
Holzarten in lackiert und
geölt erhältlich.

TERRASSENHOLZ
Bangkirai lfm. E 6,90
Premium Qualität
25/145 in den verschiedensten 
Längen lagernd

Neuer Türen-Katalog:
www.depotverkauf.at

RIESEN AUSWAHL. 
ca. 50.000 qm lagernd. 
Parkettböden in 52 versch.
Holzarten in lackiert und
geölt erhältlich.

PARKETT TERRASSENDIELEN
WPC lfm. € 3,90
Premium Qualität
Große Mengen lagernd!

Top-Qualität
Top-Preis
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schagerl depotverkauf

Kataloge gratis 

anfordern!
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schagerl depotverkauf, 2500 Baden, Gewerbestraße 2 
(direkt im Gewerbepark Haidhof, nähe ÖAMTC-Testgelände, Autobahnabf. Traiskirchen) 
Tel. 02252/206126, Mobil 0664/2242550, baden@depotverkauf.at, www.depotverkauf.at
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www.glanzmarkisen.at
Arnold Glanz

0664 1038401
7162 Tadten
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LANDTAGSWAHL 2015
Bezirks-Topkandidaten 
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WEITER IM AUFWIND
Gemeinde Parndorf 
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NATUR
Auf Entdeckungsreise im Seewinkel erleben
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Neusiedler mit seinen Rottweilern
in der absoluten Welt-Spitzenklasse
NEUSIEDL AM SEE. Chris-
tian Trummer liebt Hunde. 
Vor allem Rottweiler haben es 
ihm angetan. Seit vielen Jah-
ren züchtet er die stolzen Tiere 
und ist mittlerweile bei interna-
tionalen Spezial-Hundeschauen 
immer ganz vorne mit dabei.

von MARTIN REICHHARDT

„Aus Liebe und Überzeugung“, 
wie Trummer selbst sagt, hat er 
sich der Zucht von Rottweilern 
verschrieben. „Grundsätzlich 
ist der Rottweiler ein Familien-
hund, kann aber auch sportlich 
eingesetzt werden“, erklärt der 
Züchter.
Die Sportlichkeit seines treues-
ten Gefährten, dem Rottweiler 
Ursus, beweist Christian Trum-
mer immer wieder bei internati-
onalen Spezialschauen, an denen 
die beiden teilnehmen. Unzähli-
ge Auszeichnungen, Medaillen 
und Pokale beweisen die Wett-
bwerbsstärke dieses erfolgrei-
chen  Zweiergespanns.

Bei den Besten der Besten
Erst kürzlich gingen die beiden 
in Nis in Serbien an den Start. Es 
handelte sich nicht um  irgendeine 
Schau. In diesem Falle war nur 
die Crème de la Crème der Rott-

weiler-Züchter am Start, um sich 
im Rahmen der Weltsiegerschau 
in der Championsklasse zu mes-
sen. Man muss wissen, dass es 
sich hier um die allerhöchste 
Klasse in diesem Hundesport 
handelt. Darunter liegen sechs 
Klassen, die man im Laufe der 
Zeit durchlaufen muss, um bei 
den Champions überhaupt „mit-
reden“ zu dürfen. „Es kann da 

nicht einfach jeder mit seinem 
Rottweiler hinkommen und an-
treten. Es gibt sehr genaue Vo-
raussetzungen, sprich Leistungs-
prüfungen, die der Züchter mit 
seinem Tier vorweisen können 
muss“, erklärt Trummer.

Einfach alles wird bewertet
Bewertet werden bei den Hunde-
schauen verschiedenste Krite-

rien, denen der Hund genügen 
muss: die Anatomie muss perfekt 
stimmen, es wird die Fitness des 
Tieres bewertet, der Bewegungs-
apparat, das Fell – kurz gesagt: 
einfach der ganze Hund.

Sensation in Serbien
Aus Christian Trummers Zucht 
mit dem Namen „Black Panno-
nia“ hat sich ein Hund besonders 
hervorgetan: Ursus. Mit ihm war 
der Neusiedler Hundezüchter 
auch bei der Weltsiegerschau in 
Serbien. „Natürlich habe mich 
mir insgeheim Chancen auf 
eine gute Platzierungen erhofft, 
ich weiß jedoch, dass sich dort 
immer die ganz Großen der Welt 
treffen“, erinnert sich Trummer.
Die beiden gaben ihr Bestes und 
belegten schließlich sensationell 
den zweiten Platz.
„Mit solchen Erfolgen wird man 
für den jahrelangen persönlichen 
Einsatz belohnt, denn man trai-
niert schließlich täglich mit den 
Hunden, man lebt mit ihnen, op-
fert seine Freizeit und ist fast das 
ganze Jahr über an den Wochen-
enden auf Achse, um die inter-
nationalen Veranstaltungen zu 
besuchen. Und dann Zweitbester 
der Welt zu werden, ist schon eine 
Auszeichnung“, so der erfolgrei-
che Züchter zurecht stolz.

Christian Trummer mit seinem Rottweiler Ursus und nur einigen der dutzenden 
Pokale und Auszeichnungen, die die beiden bereits gewinnen konnten.

Es ist vollbracht: freundschaftliches Miteinander bei der SiegerehrungIn der Startaufstellung Ursus wird den Juroren präsentiert.
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Martin 
Reichhardt
Redaktion
7100 Neusiedl/See, Hauptplatz 29
Mobil: 0699/121 119 75
Tel.: 02167/200 64 1805
Fax: 02167/200 64 1800
m.reichhardt@tips.at

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

WAHA Bauunternehmen Ges.m.b.H.
St. Margarethen · Hauptstr. 108 · 02680/2203 · www.waha.at

Hausmesse-Sonderthema: 
„Energiespeicher Beton“

Freitag, 8. Mai 2015
von 14 – 18 Uhr
Samstag, 9. Mai 2015
von 9 – 18 Uhr

HAUSMESSE WAHA –
                für die Zukunft bauen!

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Ihr Baumeister Ing. Andreas Waha

STRASSENBAU

Sanierung der A4 von Neusiedl bis 
Nickelsdorf ist bereits am Laufen
BEZIRK NEUSIEDL AM SEE. 
Die 52-Millionen-Euro-Investi-
tion in die A4 Ostautobahn zwi-
schen Neusiedl und der Staats-
grenze Nickelsdorf soll mehr 
Sicherheit für burgenländische 
Pendler bringen. Kritik seitens 
der ÖVP Burgenland: „Warum 
nur sanieren und nicht gleich 
dreispurig ausbauen?“

Mit einem symbolischen Spaten-
stich gaben die  Landeshauptleute 
von Burgenland und Niederös-
terreich, Hans Niessl (SPÖ) und 
Erwin Pröll (ÖVP), und die AS-
FINAG-Vorstände Alois Schedl 
und Klaus Schierhackl den Start-
schuss für die Generalerneuerung 
der A4 Ostautobahn zwischen 
Neusiedl am See und dem Grenz-
übergang Nickelsdorf. Auf einer 
Streckenlänge von 22 Kilometern 
werden die Leitschienen und Be-
tonleitwände, die Beschilderung 
sowie die Entwässerung erneuert, 
bis 2017 sollen die Bauarbeiten 
abgeschlossen sein. 52 Millionen 
Euro werden von der ASFINAG 
in das Bauvorhaben investiert, 

das den dritten von vier Schritten 
eines Verkehrssicherheitsprojekts 
für die Ostregion markiert. Die-
ses 2013 von Bund, den Ländern 
Burgenland und Niederösterreich 
und der ASFINAG ins Leben ge-
rufene Projekt für mehr Sicher-
heit auf der Ostautobahn ist mit 
345 Millionen Euro veranschlagt; 
150 Millionen davon werden im 
Burgenland verbaut, davon wie-
derum 52 Millionen Euro für 
die gegenständliche Generaler-

neuerung. Von den Maßnahmen 
pro� tieren Zehntausende Pendler 
aus dem Burgenland und Nieder-
österreich, die die Strecke täglich 
benutzen.

Entlastung der Pendler
„Mit dieser tiefgreifenden Sanie-
rung und dem folgenden Ausbau 
der A4 wird dem Bevölkerungs-
wachstum in der Region, der dy-
namischen wirtschaftlichen Ent-
wicklung sowie dem erhöhten 

Verkehrsaufkommen Rechnung 
getragen. Diese Maßnahmen sind 
vor allem für die Entlastung der 
burgenländischen Pendlerinnen 
und Pendler und im Sinne der 
Verkehrssicherheit ein Gebot der 
Stunde. Nicht zuletzt sind es auch 
Investitionen in die Zukunft und 
in die Attraktivität dieser Regi-
on, und sie tragen zur Aufwer-
tung des Wirtschaftsstandortes 
Neusiedl-Parndorf bei“, stellt 
 Landeshauptmann Hans Niessl 
fest.   

ÖVP: Gleich ausbauen
„Die � nanziellen Mittel für die 
Sanierung der A4 von Neusiedl 
in Richtung Staatsgrenze werden 
völlig falsch eingesetzt. Anstatt 
sündteuer zweispurig zu sanie-
ren, hätte man die A4 gleich drei-
spurig ausbauen müssen. Landes-
hauptmann Pröll hat dies für die 
niederösterreichische Strecke er-
reicht. Landeshauptmann Niessl 
hat sich, zum Nachteil der Bur-
genländer, wieder einmal nicht 
durchsetzen können“, kritisie-
ren die ÖVP-Mandatare Rudolf 
Strommer und Kurt Lentsch.

Die Landeshauptleute Hans Niessl und Erwin Pröll mit den ASFINAG-Vorständen 
Klaus Schierhackl und Alois Schedl inmitten eines ASFINAG-Bautrupps
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Elternverein hat in Eigeninitiative 
Außenanlagen der Schule revitalisiert 
NEUSIEDL AM SEE. Jahre-
lang wartete man in der Tabor-
Volksschule in Neusiedl am See 
auf notwendige Renovier- und 
Umbauarbeiten. Da man stän-
dig vertröstet wurde, hat der 
Elternverein beschlossen, das 
selbst in die Hand zu nehmen.

von MARTIN REICHHARDT

„Um die Situation für die Kinder 
zu verbessern und um der Stadt-
gemeinde unter die Arme zu 
greifen, hatte der Elternverein für 
das Schuljahr 2014/15 ein sehr 
ehrgeiziges Vorhaben ins Leben 
gerufen. Wir wollen mit den Ein-
nahmen aus Projekten und Ver-
anstaltungen die Außenanlagen 
revitalisieren sowie die Spielge-

räte für die Tagesheimkinder  er-
neuern“, so der Tenor der Eltern 
der Tabor-Schulkinder.
Aus einer Vision wurde ein kon-
kretes Projekt: Beispielsweise 

das Anlegen von gepflasterten 
Gehwegen, die Errichtung einer 
Sitzstufenanlage aus Holz für 
Sport, Theateraufführungen 
oder Lernen im Freien, die Er-

richtung eines Terrassengartens, 
das Anlegen der Wiese inklusive 
Bewässerungssystem, Errichtung 
eines Trinkbrunnens und die Er-
richtung von Zäunen und Garten-
toren als Einfriedung.

Auch Spenden von Firmen
Die nötigen Geldmittel lukrierten 
die Eltern gemeinsam mit den 
Kindern bei diversen Schulver-
anstaltungen, wo freie Spenden 
gesammelt wurden. Auch Firmen 
wurden für das „Gartenprojekt“ 
um Unterstützung gebeten. Als 
ein erfolgreiches Beispiel dafür 
sei die Bau Welt Koch genannt, 
die der Schule äußerst kosten-
günstig einen selbstfahrenden 
Rasenmäher – Spitzname „Rasi“ 
– zur Verfügung stellte.

Unterstützung durch Bau Welt: Direktorin Kordula Csukker, Thomas Harrer vom 
Elternverein, der stellvertretende Bau-Welt-Koch-Marktleiter Davor Topic und Re-
gina Virag – auch vom Elternverein – bei der Übergabe eines Rasenmähers (v.l.)
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/fpoeburgenland Nur mit uns!

Nicht jeder der will
bekommt Asyl!

Höchstgrenze festlegen!

Tschürtz

Für den Inhalt verantwortlich: FPÖ Landespartei Burgenland
LPO KO LAbg. Johann Tschürtz, Rusterstraße 70b, 7000 Eisenstadt

GLÜCKSENGERL

„Meine Freundin und ich haben 
eigentlich gemeinsam gewonnen“
MÖNCHHOF. „Ich habe mein 
Lebtag noch nichts gewonnen 
und war daher natürlich komplett 
überrascht, als ich vom Gewinn 
erfuhr“, so der frischgebackene 

Fussl-Modestraße-Gewinner, 
Manuel Lang aus Mönchhof.
Quasi im Teamwork konnten Ma-
nuel und seine Freundin Katrin 
den Gutschein ergattern. Sie hat 

ihn angemeldet, er hat gewonnen 
und den Gutschein einlösen wird 
wiederum sie. 
Tja, das war wirklich ein gelun-
gener „Coup“ der beiden.

Im Rahmen des Glücksengerl-
Gewinnspiels werden 2015 Prei-
se im Wert von fast 10.000 Euro 
verlost. Aktueller Einsende-
schluss ist am 15. Mai 2015.

Manuel Lang aus Mönchhof wird mit seiner Freundin Katrin einkaufen gehen.

Glücksengerl
In Kooperation mit:

GEWINNEN SIE € 150,- Fussl-Gutscheine!
Unter den Einsendern* werden Fussl-Gutscheine im Gesamtwert von € 9.450,- verlost.

Senden Sie den GEWINNCOUPON bis 13.05.2015 an:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Hauptstraße 22a/Fanny-Elßler-Gasse 2, 7000 Eisenstadt
Fax: 02682/67607-10, E-Mail: tips-eisenstadt@tips.at

Name: .................................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ..............................................................................................................................................................................

Tel.: ................................................................................. E-Mail: ....................................................................................

* Alle Einsender mit vollständig angegebenen Daten sind beim Gewinnspiel dabei. 
Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für Marketingzwecke genutzt werden können.

Tips, Neusiedl / See 18/15

Glücks-

engerl
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Sagen Sie dem Alltag ade und entspannen 
Sie mit uns an den schönsten Urlaubszielen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihr Team von Blaguss Touristik
7100 Neusiedl/See, Hauptplatz 21, Tel.: 02167/8141, neusiedl@blaguss.at

Unser Reisetipp von Erich Braun, Büroleiter: 

Hotel & VillAge  
Sol gArden iStrA **** 
iStrien, UmAg 
Modernes Familienresort – verfügt über einen  
großen Aqua-Park mit 1.100 m2 Wasserfläche 
Animationsprogramm und Kids Club inklusive
Kind unter 14 Jahre frei 
z.B. vom 17.05.-24.05.2015  
im DZ/2ULK          p.P. ab € 317,-

ANERKENNUNG

Danke für die Musik
FRAUENKIRCHEN. Bei der Ge-
neralversammlung des Musik-
vereins Jugendtrachtenkapelle 
Frauenkirchen herrschte nicht 
nur seitens der Vereinsmitglieder 
reges Interesse, sondern es konn-
ten auch eine Reihe von Ehren-
gästen begrüßt werden. 
Bei den Grußworten wurde das 
hohe Engagement aller aktiven 
Vereinsmitglieder aber auch aller 

Funktionäre hervorgehoben, die 
sich für die musikalischen Ak-
tivitäten in der Stadtgemeinde 
Frauenkirchen und in St. Andrä 
am Zicksee einsetzen.
Es wurde weiters auch besonders 
darauf hingewiesen, dass trotz 
Freiwilligkeit zum Musizieren 
auch ein hohes Maß an Verant-
wortung in der Vereinsorganisa-
tion bzw. -leitung steckt.

Bei der Versammlung des Musikvereins Jugendtrachtenkapelle Frauenkirchen

BELIEBT

Radbörse der Grünen
NEUSIEDL AM SEE. Die Grü-
nen Neusiedl am See haben ge-
meinsam mit den Grünen und 
Unabhängigen Weiden am See 
ihre 5. Radbörse veranstaltet, 
bei der gebrauchte Fahrräder 
für Damen, Herren und Kinder 
genauso zu kaufen waren wie 
Dreiradler, Scooter oder Kinder-
wägen – sprich so ziemlich alles, 
was Räder hat.
Insgesamt wurden rund 130 ver-
schiedene Artikel angeboten, von 
denen etwa die Hälfte verkauft 

werden konnten. Trotz der eher 
kühlen Temperaturen war die 
Veranstaltung auch heuer wie-
der ein voller Erfolg. „Das tolle 
Angebot von verschiedensten 
Gegenständen und vielen Inter-
essenten haben gezeigt, dass sich 
der Aufwand auch dieses Mal 
wieder gelohnt hat. Der Dank 
gilt allen, die einen reibungslo-
sen Ablauf der Veranstaltung erst 
möglich gemacht haben“, so die 
Neusiedler Gemeinderätin der 
Grünen, Alexandra Fischbach.

Blumenmeer Alljährlich fi ndet das große Frühlingserwachen in Wallern 
statt. Ein Meer an Blumen und Setzlingen sind – wie hier bei Blumen Unger 
– zu bestaunen und können gleich für den eigenen Garten gekauft werden. 

VIDEOÜBERWACHUNG

Technik gegen Diebe
KITTSEE. Für den exponierten 
Grenzort Kittsee ist ein Pilot-
projekt für die Videoüberwa-
chung der Ortschaft angedacht.  
Mit dem Projekt soll auf die an-
steigende Zahl der Einbrüche und 
Diebstähle in Kittsee reagiert 
werden. Bürgermeisterin Gab-
riele Nabinger (SPÖ): „Die Ge-

meinde Kittsee wird dieses Pilot-
projekt Videoüberwachung nun 
bei der Bezirkshauptmannschaft 
Neusiedl am See schriftlich be-
antragen. Im Falle der Genehmi-
gung erfolgt dann die schrittwei-
se Umsetzung und Aufstellung 
von drei bis vier Kameras an 
neuralgischen Punkten.“
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 Voller Einsatz 
 für unseren Bezirk 
 Neusiedl am See 

Muster-Stimmzettel für die Landtagswahl 2015

 KO LAbg. Rudolf Strommer  Bgm. Markus Ulram  Stefan Kast 

 Katrin Handig  Jakob Skodler  Markus Leitner 

 Silvia Schneemayer  Bgm. Josef Tschida  Denise Pecher 

 Vbgm. Andreas Sattler  Marina Stiegelmar  Robert Frank 

 Herbert Rausch  Franz Traudtner 

Muster-Stimmzettel für die Landtagswahl 2015

Vorzugsstimme für die Landesliste

 Max Mustermann

 Maria Musterfrau

Vorzugsstimme für die Wählerkreisliste

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

Vorzugsstimme für die Landesliste

Vorzugsstimme für die Wählerkreisliste

Vorzugsstimme für die Landesliste

 Max Mustermann

 Maria Musterfrau

Vorzugsstimme für die Wählerkreisliste

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

 Max Mustermann

ÖVP

Vorzugsstimme für die Landesliste

 Max Mustermann

 Maria Musterfrau

Vorzugsstimme für die Wahlkreisliste

 1.   Strommer Rudolf

 2.   Ulram Markus

 3.   Kast Stefan
 4.   Handig Katrin

 5.   Skodler Jakob

 6.   Leitner Markus

 7.   Schneemayer Silvia

 8.   Tschida Josef

 9.   Pecher Denise

 10. Sattler Andreas

 11. Stiegelmar Marina

 12. Frank Robert

 13. Rausch Herbert

 14. Traudtner Franz

ÖVP ankreuzen.

Hier können Sie 
1 Vorzugsstimme 
auf der Landesliste 
vergeben (Namen ankreuzen).

Hier können Sie 
bis zu 3 Vorzugsstimmen 

auf der Bezirksliste 
vergeben (Namen ankreuzen).

HINWEIS

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Meldungen gratis mit Bild in 
dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-neusiedl@tips.at
oder an
Tips Zeitungs GmbH & Co KG,
Hauptstraße 29,
7100 Neusiedl

Neues

aus den 

Gemeinden
ANDAU:

>>GEBURT: 
Sebastian, Eltern: Nina Kurzmann und 
Matthias Scharz; 
Miriam, Eltern: Angela und Wolfgang Peck;

>>GEBURTSTAGE: 
Maria Unger ( 93); Georg Peck (85); 
Paul Csida (80); Susanna Gelbmann 
(80); Elisabeth Schwarz (75); Georg 
Rieschl (80); Klara Krenn (80); Johann 
Kriegler (60); Walther Otte (60); Maria 
Pacher (60); Lorenz Unger (60); Maria 
Poschinger (55); Franz Wimmer (50); 
Sieglinde Pelzer (50); Marianne 
Markl (50); Rudolf Pacher (50); Karin 
Wahrmann (50);  

>>STERBEFALL: 
Johann Unger verstarb im 74. Lebensjahr; 
Georg Fuchs verstarb im 89. Lebensjahr; 

DEUTSCH JAHRNDORF:

FRAUENKIRCHEN:

GOLS: 
>>GEBURTSTAG: 
Cornelia Preisinger (64); 

NEUDORF:

>>GEBURTSTAGE: 
Paul Pethö (80); Rudolf Gratzl (80); 
Stefan Tröstner (70); Brigitta Lang 
(65); Margarethe Rapp (55); Friederike 
Haider (55); 

NEUSIEDL:

POTZNEUSIEDL:

>>GEBURTSTAGE: 
Maria Tauner (91); Martha Schaffrian 
(85); Emma Tarkler (75); 
Monika Meyer (75); Johann Takacs (65); 
Rosa Zelesnyak (60); 

>>STERBEFALL: 
Josef Nemeth verstarb im 83. Lebensjahr;

TADTEN:

>> GEBURTSTAG:
Gisela Lunzer (90);

>> GEBURTSTAG:
Maria Schmidt (80);

>> GEBURTSTAG:
Paula Haider(80);

>> GEBURTSTAG:
Walter Györög (80);

>> GEBURTSTAG:
Regina Griemann (90);

>> GEBURTSTAG:
Viktor Wohlfart (90);

>> GEBURTSTAG:
Theresia Lasz (80);

>>GOLDENE HOCHZEIT: 
Erna und Robert Hermann;
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Interessensgemeinschaft Hanság:
25 Jahre Einsatz für die Landschaft
ANDAU/TADTEN/WALLERN.  
Was einst aus wirtschaftli-
chen Beweggründen begann, 
hat sich längst zum Tier- und 
Landschaftsschutz-Projekt ent-
wickelt.

von MARTIN REICHHARDT

Das Vollnaturschutzgebiet 
Hanság ist seit 1970 als Schutz-
gebiet für die Großtrappe aus-
gewiesen. Diese wurden zum 
Schutz der Vögel über den WWF 
gefördert.
Anfang der Neunziger Jahre wur-
den die Verhandlungen mit den 
einzelnen Grundeigentümern be-
züglich der Grünbrachen immer 
schwieriger und der Pachtvertrag 
für das Vollnaturschutzgebiet 
war am Auslaufen.
Unter diesem Hintergrundsze-
nario wurde die IG Hanság ins 
Leben gerufen, um eine legiti-
mierte Sprechergruppe zu bilden.
Heute vertritt die IG Hanság 
rund 260 Grundeigentümer, die 
ihre Acker- und Grünland� ächen 
im Ausmaß von etwa 1.200 ha in 
den Gemeinden Andau, Tadten 

und Wallern dem Naturschutz 
zur Verfügung stellen.

Projektentwickler
So wurde die IG Hanság immer 
mehr auch zu einem Projektent-
wickler. Ausgehend mit der Ver-
pachtung der Vollnaturschutz� ä-
chen an den Nationalpark wurden 
folgende Projekte von der IG mit-
entwickelt: Puffer� ächen Natio-
nalpark, Rückstauprojekt und die 

Ökologieflächen (Niedermoor) 
Wallern. Am 3. Juni 2008 wurde 
das Europaschutzgebiet Waasen-
Hanság schließlich durch die 
Burgenländische Landesregie-
rung per Verordnung ausgewie-
sen. Die in der Verordnung ge-
nannten wichtigsten Tiere sind 
Weißstorch, Seeadler, Kornwei-
he, Kaiseradler, Rotfußfalke, 
Merlin, Wachtelkönig, Großtrap-
pe, Brachvogel, Sumpfohreule, 

Wiesenweihe, Blaukehlchen und 
Braunkehlchen.

Paradies für Vögel
Das Niedermoorgebiet im Waa-
sen-Hanság ist eines der letzten 
dieser Art in Österreich. Die Flä-
chen entwickeln sich zu einem 
wahren Eldorado für Vögel und 
andere Wildtiere. Neben den zu 
schützenden Tieren fühlen sich 
auch Kiebitz, Wiedehopf, Eisvo-
gel, zahlreiche Reiherarten und 
viele andere wohl.

Für spätere Generationen
Die IG Hanság hat sich zu einer 
Plattform für die Region entwi-
ckelt. Sie setzt sich nicht nur für 
ihre Mitglieder und für die Er-
haltung des Waasen-Hanság als 
Rückzugsgebiet für seltene Tier-, 
Vogel- und P� anzenarten für zu-
künftige Generationen ein, die IG 
Hanság arbeitet auch maßgeblich 
bei der Weiterentwicklung des 
Gebietes und an der Erhöhung 
des Bekanntheitsgrades des 
Europaschutzgebietes Waasen-
Hanság und der Entwicklung der 
gesamten Region mit.

Ehrung der ehemaligen Vorstandsmitglieder der IG Hanság im Rahmen der 
25-Jahr-Jubiläumsfeier.  Foto: Resi Thürnbeck

Schokoladiges Ein Wunsch für Naschkatzen wurde vor kurzem im 
SeneCura Sozialzentrum Frauenkirchen erfüllt. Bewohnerin Anna Czompo 
(l.) wünschte sich, einmal den Konditoren bei der Herstellung von Schoko-
laden und Pralinen zusehen zu dürfen. Sehr gerne wurde dieses Herzens-
anliegen erfüllt und gemeinsam mit drei weiteren Bewohnerinnen ging 
es auf schokoladige Entdeckungsreise zur Firma Hauswirth nach Kittsee.

Vortrag Thomas Faustmann, Vorsitzender von Audi Hungaria Motor hielt 
in der evangelischen Kirche von Neusiedl am See mit großem Erfolg einen 
Vortrag. Das Thema seiner Präsentation, die er im Zuge des monatlich 
stattfi ndenden Themenabends hielt, war die Bedeutung von Audi Hungaria 
für die Menschen und die Region.
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JUBILÄUMSWOCHE

2. - 9. 5. 2015

-20%auf die
aktuelle
Mode
Untere Hauptstraße 44 ∙ 7122 Gols

ERÖFFNUNG 
der Jubiläumswoche

Sektempfang & 
kleine Schmankerl

Sa. 2. Mai 10 Uhr
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REFERATSLEITER

Aufstieg „im Land“
NICKELSDORF/ WALLERN/ 
EISENSTADT. Wolfgang Falb aus 
Nickelsdorf und Andrea Deutsch 
aus Wallern sind die neuen Refe-
ratsleiter für Gebarungsaufsicht 
bzw. Gemeinde� nanzen in der 
Abteilung 2 des Amtes der Bur-
genländischen Landesregierung. 
Die beiden wurden für fünf Jahre 

bestellt. „Die Mitarbeiter in der 
Gemeindeabteilung bzw. Ge-
meindeaufsicht sind nicht nur 
ein wichtiges Kontrollorgan, sie 
haben vor allem die Aufgabe, die 
Gemeinden zu begleiten und bei 
der Erfüllung ihrer Aufgaben zu 
unterstützen“, so Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Steindl.

Bei der Dekretverleihung (v.l.): Landesamtsdirektor Robert Tauber, Wolfgang 
Falb, Andrea Deutsch, die Abteilungsvorständin Christina Philipp und Landes-
hauptmann-Stellvertreter Franz Steindl (ÖVP)

FRÜHLINGSSPAZIERGANG

Gast beim Winzer sein
ILLMITZ. Zu einem „Frühlings-
spaziergang“ luden die Illmitzer 
Winzer, um die erlesenen, jungen 
Weine aus der Flasche zu präsen-
tieren.
„Die Veranstaltung ist nicht nur 
eine nette Gelegenheit, um viele 
Freunde und Bekannte zu treffen, 
sondern sich auch einmal mehr 
von der hohen Qualität der Ill-

mitzer Weinbauern zu überzeu-
gen. Die gute Kombination von 
Wein und Kulinarik ist auch ein 
wichtiger Faktor für den Touris-
mus im Nordburgenland“, be-
tonte ÖVP-Klubobmann Rudolf 
Strommer, der es natürlich auch 
nicht verabsäumte, den Winzern 
seiner Heimatgemeinde einen 
Besuch abzustatten.

Im Bild (v.l.): Birgit Tschida, Heidi Galumbo, Franz Galumbo, Thomas Wegleitner, 
Doris Wegleitner, Rudolf Strommer und Jochen Galumbo
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Begrüßungsgetränk, 5 Euro Spielgutschein

& Verlosungen um 18 und 21 Uhr
Begrüßungsgetränk, 5 Euro Spielgutschein
FREUTAG DER 16.

Jeden 16. im Monat

WINWIN BRUCK /LEITHA, Wienergasse 3, 2460 Bruck /Leitha
Tel: 02162 63054, bruckanderleitha@winwin.at, www.winwin.at

Täglich von 12 bis 24 Uhr, Eintrit t ab 18 Jahren

Jetzt extra
kleine

Monatsrate sichern!

Aktionszei
traum vom

2.3. bis 8.5
.2015.

STATTWARTEN.
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Empfohlen durch:

www.teambank.at/volksbanken

MILITÄRHUNDETAUFE

Minister Klug übernahm Patenschaft
für jungen „Soldaten auf vier Pfoten“ 
KAISERSTEINBRUCH. Das Mi-
litärhundezentrum in Kaiser-
steinbruch lud zur Hundetaufe 
von sieben Rottweilern. Tess, 
Toska, Traute, Tango, Titus, 
Tomba und Turbo bekamen vor 
ihrem Dienstantritt prominente 
Taufpaten. 

Verteidigungsminister Klug 
übernahm die Patenschaft von 
Tango, Landeshauptmann Niessl 
stand Pate für Turbo. Mit über 
1.800 gezüchteten und einge-
setzten Hunden ist das Militär-
hundezentrum die größte Rott-
weilerzucht der Welt. Vor allem 
die Militärpolizei, Rettungskräf-
te und die Kampftruppen werden 
von Militärhunden unterstützt. 

Durch den Akt der Hundetaufe 
wird der Welpe symbolisch in 
den Militärdienst aufgenommen. 
Die Ausbildung zum Diensthund 
dauert rund drei Monate und 

dient der Bewachung in Gebie-
ten höchster Sicherungsstufe und 
zum Auf� nden von Suchtgift und 
Sprengstoffen. Die Hundeführer 
und ihre Tiere arbeiten im In- 

und Ausland. Landeshauptmann 
Hans Niessl (SPÖ) wies auf die 
Bedeutung des Militärhundezen-
trums hin: „Wir brauchen auch in 
Zukunft gut ausgebildete Mili-
tärhunde, die sowohl Partner als 
auch Beschützer der Soldaten 
sind. Sie sind mit Garant dafür, 
dass die Sicherheit der Bürgerin-
nen und Bürger auch in Zukunft 
in hohem Maße gewährleistet 
ist. Die Katastrophenschutz- und 
Hilfsgarantie, die das Bundes-
heer abgibt, hält.“ 

Lobende Worte von Klug
Auch Verteidigungsminister Ge-
rald Klug (SPÖ) gratulierte zur 
„hervorragenden Arbeit, die das 
Militärhundezentrum Jahr für 
Jahr leistet.“

Auch Bundesminister Gerald Klug (3.v.l.) und Landeshauptmann Hans Niessl 
(4.v.r.) übernahmen Patenschaften für die putzigen Rottweiler Welpen.
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BIOABFALL

Richtig Müll trennen bringt´s!
 Also ehrlich, sortenrein Mülltrennen ist echt kinderleicht: 

Die Zeitung zum Altpapier, die Speisereste in die Biotonne,
Plastikverpackung in den Gelben Sack, usw. 

Nur wenn die Altstoffe
richtig getrennt sind 

können sie auch sinn-
voll verwertet werden.

Alle Trenninfos �ndet
Ihr übrigens auf

www.bmv.at

BERUFS-WIEDEREINSTIEG

Frauen waren die Vorbilder und 
jetzt gehen die Männer ans Werk
NEUSIEDL AM SEE. Mit dem 
Projekt „Koryphäen Werk-
statt“ bietet der Verein Kory-
phäen in Neusiedl am See nun 
auch Männern Hilfe beim Wie-
dereinstieg ins Berufsleben.

Rund 570 Frauen haben seit Be-
ginn der Tätigkeit des Vereins 
Koryphäen vor fast 20 Jahren 
einen Transitarbeitsplatz – dar-
unter versteht man Arbeitsplätze 
bei „sozialökonomischen Betrie-
ben“ und bei „gemeinnützigen 
Beschäftigungsprojekten“ – ge-
funden.

Die Männerwerkstatt
Neu ist, dass auch erwerbslose 
Männer über 50 im sozial-öko-

nomischen Betrieb mit einem ei-
genen Projekt, der Männerwerk-
statt, unterstützt werden. Aktuell 
werden zehn Männer für den 

Wiedereinstieg in den Arbeits-
markt � t gemacht.
Für Landeshauptmann Hans 
Niessl haben die Projekte der Ko-

ryphäen Vorbildcharakter: „Die 
Koryphäen geben Betroffenen 
die Chance, am Arbeitsmarkt 
wieder Fuß zu fassen. Mit Eröff-
nung der Männerwerkstatt � nden 
hier nun auch Männer, die älter 
als 50 Jahre sind und mehr als 
sechs Monate keinen Job haben, 
Unterstützung, wieder ins Be-
rufsleben einzusteigen.“ 

Bedingungen verbessern
Die  Rahmenbedingungen für äl-
tere Arbeitnehmer müssten ver-
bessert werden, fordert Niessl. 
Es kann nicht sein, dass jemand 
der jahrzehntelang hervorragen-
de Arbeit geleistet hat, nur weil 
er über 50 Jahre alt ist, plötzlich 
nichts mehr leistet“, so Hans 
Niessl abschließend.

Friedrich Ramian, Landeshauptmann Hans Niessl (SPÖ), Koryphäen-Geschäfts-
führerin Eva Steindl und Manfred Breithofer, stellvertretender Landesgeschäfts-
führer des AMS Burgenland, bei der Eröffnung der Männerwerkstatt (v.l.)
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BAUVORHABEN

Neues Gemeindezentrum 
PARNDORF. In drei Schritten 
wird das Gemeindeamt von 
Parndorf saniert und zusätzlich 
auch ausgebaut.

Der Haupteingang und der 
Empfangsbereich des Gemein-
deamtes erstrahlen bereits im 
neuen Glanz. Schritt für Schritt 
wird es mit den Plänen für die 
 großzügige, zeitgerechte Adap-
tierung nun weitergehen.

Neuer Sitzungssaal
„Noch 2015 wird mit dem Zubau 
begonnen. Dorthin werden wir 
dann die Räumlichkeiten für den 
Sitzungssaal und das Standesamt 
verlegen. Wir erzielen somit eine 
räumliche Trennung und es kön-
nen ungestört Sitzungen abgehal-
ten werden“, erklärt Bürgermeis-
ter Wolfgang Kovacs.

Im nächsten, dem dritten, Schritt 
soll 2016 auch der Außenbereich 
rund um das Gemeindeamt bzw. 
Gemeindezentrum neu gestaltet 

werden. Ein nett gestaltetes Plat-
zerl soll es werden, wo man dann, 
bei Bedarf, beispielsweise auch 
Hochzeiten feiern kann.

Bürgermeister Wolfgang Kovacs (r.) und Vizebürgermeister Franz Huszar (beide 
LIPA) vor dem Gemeindeamt, das großzügig saniert und ausgebaut wird.

Hauptstr. 23 • 7111 Parndorf
Tel: 0699/190 91 053
offi ce@annasandwiches.at
www.annasandwiches.at

Öffnungszeiten:
 Mo - Fr:  8 - 18 Uhr
 Samstag: 8 - 13 Uhr

Bitte berücksichtigen Sie, dass wir für die 
Bearbeitung Ihrer Bestellung einen Tag 
benötigen! Bestellen Sie daher bitte 
spätestens am Vortag, telefonisch oder auf 
unserer Homepage. Bis zu 30 Stück Sand-
wiches auch ohne Vorbestellung möglich!

• Sandwiches
 • Weissbrot od. Volkorn
• Partybrötchen
• Jourgebäck
• Plundergebäck

Große Auswahl 

mit über 

25 Sandwiches

Fläche: km2

Höhe: m
Einwohner: ??

Bürgermeister:
Name

Homepage:
www.

Ort

Fläche:   59,2 km²
Seehöhe:                 182 m 
Einwohner:        4.417

Bürgermeister:
Wolfgang Kovacs (Liste Parndorf)

Homepage:
www.gemeinde-parndorf.at

Parndorf
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MASSNAHMEN

Zahlreiche Bauprojekte in Parndorf:
allen voran der dritte Kindergarten
PARNDORF. Das schnelle 
Wachstum und der Kinder-
reichtum machten den Bau 
eines dritten Kindergartens in 
Parndorf dringend nötig. Die 
Fertigstellung ist bereits für 
Ende 2015 geplant.

Es handelt sich beim neuen Kin-
dergarten um das größte Baupro-
jekt der Gemeinde, das derzeit 
ansteht. 

Neues Wohngebiet kommt
Man hat seitens der Gemeinde-
leitung aber bereits weiter in die 
Zukunft gedacht und so wird in 
den nächsten Jahren rund um das 
Areal Bau  äche aufgeschlossen, 
sodass Jungfamilien den neuen 

Kindergarten praktisch direkt 
vor ihrer Haustüre haben und 
bequem nützen können. „Das 
Konzept ist bereits fertig. Es wird 

im neuen Wohngebiet Raum für 
Einfamilienhäuser und Reihen-
häuser geschaffen“, so Bürger-
meister Wolfgang Kovacs (Liste 

Parndorf). Von hohen Wohn-
gebäuden will man dort jedoch 
absehen und eher eine   achere 
Bauweise einhalten.

Gegenüber der Siedlung am Hanaweg wird gerade der dritte Parndorfer Kindergarten gebaut.

NATURSTEINE
• Naturstein für Innen
• Naturstein für Außen
• Gartenaccessoires
• Antikes aus Stein
• Natursteinpfege

Alles aus einer Hand!

Persönliche Beratung
Große Auswahl
Terrassensanierung
Verlegung

House of Stones & more, 7111 Parndorf, Bruckerstraße 21c
+43 664 4620565 Judith Verant od. +43 699 10077788 Michael Krasanovsky

Schauraum DI-SA 8:00-13:00 oder nach telefonischer Vereinbarung
o�  ce@houseofstones.at, www.houseofstones.at

FLIESEN
• Design� iesen
• Feinsteinzeug
• Großformat Fliesen
• Mosaik Fliesen
• Slim Fliesen
• 2 cm Feinsteinzeug
• 3D-Planung

HOLZ
• Parkettböden
• Holzdielen
• Vinylböden
• Laminatböden
• Holzterrassen u. WPC
  und vieles mehr
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MEISTERBETRIEB

Surein Gebäudemanagement mit 
einer neuen Dienstleistungspalette
PARNDORF. Der neue Ge-
schäftsführer DI (FH) Harald 
Bern – und somit auch die 
Firma Surein – darf neuerdings 
den Titel des Meisterbetriebes 
für Denkmal-, Fassaden- und 
Gebäudereinigung führen.

„Es wird immer wichtiger sich 
vom Mitbewerb abzusetzen“, ist 
sich der neue Geschäftsführer 
sicher, „da war es unumgänglich 
sich weiterzubilden und weiter-
zuentwickeln. Mit diesem Titel 
können wir unseren Kunden noch 
höherwertigere Qualität anbie-
ten und hoffentlich noch weitere 
Kunden gewinnen, sei es im ge-
schäftlichen wie auch im privaten 
Bereich.“ 

Neben den bisherigen Reini-
gungsdienstleistungen wird die 
Firma Surein Gebäudemanage-
ment auch weiterhin den Win-

terdienst, Lagerlogistik, Gärt-
nerdienst und Hilfsdienste aller 
Art anbieten. 

Breites Leistungs-Spektrum
Grundreinigungen von Teppi-
chen, Hartböden, sowie Stein- 
und Parkettböden ergänzen das 
Leistungs-Angebot. Anzeige

Der Firmensitz von Surein befi ndet sich auf der Hauptstraße 110.

Geschäftsführer DI (FH) Harald Bern

KONTAKT

Surein Gebäudemanagement
Hauptstraße 110, 7111 Parndorf
Tel:     +43 / 2166 / 2379 - 0
Fax:    +43 / 2166 / 2379 - 4
mobil: +43 / 664 / 110 24 57
e-mail: info@surein.at
web: www.surein.at

KOMÖDIE

Theater Sommer Parndorf bringt 
2015 „Die Wirtin“ von Peter Turrini 
PARNDORF. Das Stück ist eine 
frech-derbe Komödie um Liebe, 
Triebe, Geld und Macht nach 
Goldonis „Mirandolina“.

Nach den Publikumserfolgen mit 
Nestroy-Possen bringt Intendant 
Christian Spatzek Carlo Goldo-
nis 1752 entstandenes Werk „Mi-
randolina“ in der Bearbeitung 
von Peter Turrini nach Parndorf. 

Heiß begehrte Wirtin
Da ist die von der Männerwelt 
umschwärmte Wirtin Mirando-
lina. Zu ihren Verehrern gehö-
ren ein verarmter Marchese, ein 
neureicher Graf und ein schlitz-
ohriger Kellner und alle haben 
sie spezielle Gründe, warum sie 

hinter Mirandolina her sind. Nur 
einer zeigt sich unbeeindruckt: 
Der Cavaliere, ein sonderbarer 
Zeitgenosse, der dem weiblichen 
Geschlecht generell jedes Reiz-
potenzial abspricht. Das weckt 

den Jagdinstinkt bei Mirando-
lina, die nun sämtliche Register 
der Verführungskunst zieht, um 
diesen Weiberfeind umzudrehen. 
Dies wiederum sehen die ande-
ren Herren gar nicht so gern und  

bald spinnen sie ihrerseits den 
feinen Faden der Intrige.

Top Schauspieler-Ensemble
Dargeboten wird das Stück von 
den erstklassigen Schauspielern 
Gabriele Schuchter, Linde Pre-
log, Irene Budischowsky, Bernd 
Spitzer, Georg Kusztrich, Franz 
Suhrada, Stephan Paryla und 
Christian Spatzek.

Gabriele Schuchter als Wirtin und Christian Spatzek als Kellner  Foto: Elsa Okazaki

INFOS

Theater Sommer Parndorf
am Kirchenplatz Parndorf
2. bis 26. Juli 2015, immer Do., Fr., 
Sa. 20 und So. 19.30 Uhr
Tickets unter 02166/227 72 und 
bei Öticket und Wien-Ticket
www.theatersommer.info
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TAXI ABRAHAM

Taxi-Service vor Ort
PARNDORF. Seit fünf Jahren ist 
Taxi Abraham kompetenter Part-
ner bei der Personenbeförderung 
– und das mit dem 24-h-Taxi 
sogar rund um die Uhr.
Das reichhaltige Service-Ange-
bot bietet weiters beispielsweise 
ein Sammeltaxi zum Designer 
Outlet Parndorf, Krankentrans-
porte, Flughafen- und Bahn-
transfer, Gepäcktransfer, Ku-
rierdienste sowie Event- und 
Limosinenservice.
Taxi Abraham hat umweltbe-
wusst den Blick in die Zukunft 
gerichtet. Seit einigen Monaten 
ist der moderne Fuhrpark um 
vier neue Fahrzeuge mit umwelt-
bewußtem Hybrid-Antrieb erwei-
tert. Bettina Abraham: „Unsere 
Taxis sind ständig unterwegs. 
Um das so umweltschonend wie 
möglich zu machen, haben wir 
uns für die Toyota Prius Hybrid 
entschieden“.  Anzeige

Unternehmerin Bettina Abraham

KONTAKT

Taxi Abraham
Joseph Haydn Gasse 29, Parndorf
Tel. Parndorf: +43 676 96 26 791
Tel. Bruck: +43 699 111 13 990
Telefax: 02166 / 21279
E-Mail Parndorf:
offi ce@taxiabraham.at
E-Mail Bruck: 
bruck@taxiabraham.at
Web: www.taxiabraham.at

Gemustert Die Parndorfer Burschen wurden nach ihrer Bundesheer-
Musterung von Jugendgemeinderat Jakob Skodler (ÖVP), Bürgermeister 
Wolfgang Kovacs (LIPA) und Vizebürgermeister Franz Huszar (LIPA) begrüßt.

BILD UND TON

Ausstellung mit Musik
PARNDORF. Am 14. Mai 2015 
bietet der Verein für Kunst und 
Kultur in der Festhalle der Volks-
schule Parndorf unter dem Titel 
„Bild und Ton“ eine Veranstal-
tung an, die aus Foto-Ausstel-
lung und  Konzert besteht. Es 
spielt ein Quartett mit Musikern 
der Wiener Philharmoniker und 

Symphoniker. Gleichzeitig ist 
eine Foto-Ausstellung von Rudi 
Vancura zu sehen. Ein Bild wird 
verlost. Beginn ist um 15 Uhr – 
dann folgt eine Lesung von Eve-
lyne Weissenbach.
Für Speis und Trank ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei und die Bilder 
sind bis 21 Uhr zu besichtigen.
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NEUERÖFFNUNG

Fahrschule Kovacs jetzt mit neuem 
Standort auch in Parndorf vertreten
PARNDORF. Neben dem renom-
mierten Standort in Frauenkir-
chen hat die Fahrschule Kovacs 
nun auch in Parndorf eine Ge-
schäftsstelle eröffnet.

Derzeit ist auch ein neuer Ver-
kehrsübungsplatz der Fahrschule 
Kovacs an der Ortsausfahrt von 
Parndorf in Richtung Neudorf im 
Entstehen. 3.700 Quadratmeter 
wird die neue Übungs� äche für 
Auto-, Motorrad-, Moped- und 
LKW-Ausbildung bieten.

Äußerst kundenorientiert
In der Fahrschule Kovacs wird 
besonderer Wert auf kundenori-
entierte Lösungen gelegt, damit 
alle Schüler einfach und schnell 

zum Führerschein kommen. Die 
Fahrschule punktet mit High-
End-Ausstattung mit den neues-
ten technischen Errungenschaf-
ten und einer Top-Infrastruktur 
vom Abholservice bis hin zu den 

klimatisierten Lehr- und Com-
putersälen. Gefahren wird mit 
neuen VW Golfs mit Stop-Start-
Automatik, das heißt, die Autos 
starten den Motor wieder, wenn 
er abgewürgt werden sollte. 

Das Team der Fahrschule Ko-
vacs besteht aus sympathischen 
Fahrlehrern und die freundlichen 
Bürokräfte stehen den Fahran-
fängern stets mit Rat und Tat zu 
Seite. Aktuelle Neuigkeiten gibt 
es bei der Motorradausbildung. 
Die bisherigen 8 Stunden Theo-
rie und 12 praktischen Stunden 
wurden kürzlich auf 6 Stunden 
Theorie und 14 Stunden Praxis 
umgestellt. Anzeige

Die neue Fahrschule fi ndet man in der Dammgasse 1 in Parndorf. KONTAKT

Fahrschule Kovacs
Dammgasse 1, Parndorf
Tel.: 02166 / 22856
Fax: 02166 / 22856
Email: info@fahrschule-kovacs.at
www.fahrschule-kovacs.at

BURGENLAND DUATHLON

Parndorf feierte tolles Duathlonfest 
mit fast 250 gemeldeten Teilnehmern
PARNDORF. Beim „Burgenland 
Duathlon“ wurde bei windigem 
aber sonnigem Wetter den Zu-
schauern an der Strecke und im 
Zielbereich Duathlonsport vom 
Feinsten präsentiert. 

Der Niederösterreicher Ste-
fan Wrzaczek (1:48,43) bei den 
Herren und Gertraud Schneitl 
(2:07,26) bei den Frauen wurden 
– beide vom UTTB – jeweils 
ihrer Favoritenrolle gerecht und 
siegten über 10 km Laufen, 40 
km Radfahren und 5 km Laufen 
beim Hauptbewerb.

Österreich-Meisterschaften
Schnellster bei den Österrei-
chischen Meisterschaften war 

Jürgen Pansy vom Bernhard 
Kohl Sport Team vor Richard 
Nudl Kolland, Topsport Asics 
Gaal und Reinhard Winter vom 
Trumer Triteam. Die Tirolerin 
(Raika Tri Telfs) Brigitte Grei 
gewann die Damenwertung vor 

Ursula Thaller vom KSV HN 
TriTeam und Susanne Vollmann 
vom Tri Team Parndorf. 

Landesmeister
Die Landesmeistertitel gingen 
an den UTTB und Tri Team 

Parndorf. Burgenländische Lan-
desmeisterin wurde Gertraud 
Schneitl vor Ivett Nagy, LTC 
Seewinkel und Alexandra Müll-
ner vom Tri Team Parndorf. 
Landesmeister bei den Herren 
wurde Stefan Wrzaczek vor Ro-
bert Bauer, TLZ Donnerskirchen 
und Reinhard Hofstädter, UTTB.

Nachwuchsbewerb
Den U23 Nachwuchsbewerb 
gewann der Parndorfer Dzafer 
Spanknöbl vor Johannes Heindl, 
Hoadläufer Tri Team und Philipp
Wagner von den Grazy Krebsler 
Runners.

Die Staffel
Der Staffelbewerb ging an den 
RC Röhsler Tria Fighters.

Organisator Siegfried Pamer mit Bri-
gitte Gfrei, Gertraud Schneitl, Micha-
ela Wolf und LC-Parndorf-Präsidentin 
Brigitte Janiba (v.l.)

Brigitte Janiba, Jürgen Pansy, Stefan 
Wrzaczek, Georg Swoboda und Sieg-
fried Pamer (v.l.) bei der Blumenüber-
gabe an die Sieger des Hauptbewerbs
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NEUE EISENSTÄDTER

Schöne Seeresidenzen
PARNDORF. An einem der 
größten privaten Badeseen im 
nördlichen Burgenland ist das 
Projekt  Seeresidenzen im Bau-
gebiet Echopark nordöstlich von 
Parndorf im Entstehen. Die Neue 
Eisenstädter ist mit an Bord und 
errichtete drei Bungalows und 
vier Häuser mit Obergeschoss, 
die soeben bezugsfertig wurden.

Eckdaten
WNFL rd. 116 bis 119 m2, 
Grundstücke rd. 484 bis 566 m2, 
Gärten rd. 286 bis 421 m2, Roll-
rasen, pro Haus eine Gartenhütte, 
Terrassen 24 - 62 m2, 4 Zimmer, 
sanitär komplett ausgestattet, 
Badezimmer mit Dusche und 
Wanne, fertige Außenanlagen, 
eingezäunte Gärten mit Haus-
baum, Gartenhütte, Carport. Hei-
zung: Luft-Wärme-Pumpe, Fuß-
bodenheizung, HWB: 35 bzw. 47 
kWh/m2.a, gut durchdachte all-

tagstaugliche Grundrisse, schöne 
Gärten. 

Lebensqualität pur:
Man kommt gestresst nach Hause 
– dann nichts wie in den Badean-
zug und ab zum Schwimmen in 
den Badesee – von jedem Grund-
stück aus führt ein Zugang zum 
See – in ein paar Schritten ge-
langt man zum Strand. Jeden 
Tag kann man ein Stück Urlaub 
am Wasser und in der Natur ge-
nießen. Zur Verfügung stehen 
derzeit noch zwei Häuser mit 
Obergeschoss , sofort beziehbar. 
Miete: Frei Finanziert = keine 
Beschränkungen, Finanzierungs-
beitrag: € 16.051,--, monatlich 
rund € 1.100,--
KONTAKT: NEUE EISEN-
STÄDTER Tel: 02682/65560/
DW 20 Frau Stadler, eMail: 
m.stadler@nebau.at, homepage: 
www.nebau.at.   Anzeige

UNTERSTÜTZUNG

Motivierender Nachmittag unter dem 
Motto „Mein Leben mit Handicap“
PARNDORF. Der Verein „Christ 
& Behinderung“, die Baptisten-
gemeinde Emmanuel Parndorf 
und das barrierefreie Pannonia 
Tower Hotel Parndorf haben 
zur Veranstaltung „Mein Leben 
mit Handicap“ eingeladen. 

Im Mittelpunkt standen ermuti-
gende Lebensberichte von Rudolf 
Holzschuh und Markus Fiala, 
die tiefe Einblicke in die Bewäl-
tigung der jeweiligen Lebenssi-
tuation gaben und welch große 
Rolle der Glaube beim Umgang 
mit ihrer Behinderung spielte. 

Lebensbericht Holzschuh
Der gelernte Koch und Restau-
rantbesitzer hatte mit 35 Jahren 

(1995) einen schweren Motor-
radunfall und musste in Pension 
gehen. 2003 wachte er, nachdem 
er mit dem Auto zu schnell in 
eine Kurve fuhr, querschnittge-
lähmt auf. Er entschied sich wei-
terzuleben, lernte seine zweite 
Frau Susi kennen und freut sich, 
für sie im eigenen Haus in  Pur-
bach kochen zu können. Er kann 
auch wieder Auto fahren und 
sagt: „Gott ist treu!“

Lebensbericht Fiala
Bei seiner Geburt ging eini-
ges schief. Die Ärzte sagten, er 
werde das Volksschulalter nicht 
erleben. Heute ist der mittler-
weile 37-Jährige zwar fast blind, 
aber er hat vor fünf Jahren die 
Christ & Behinderung-Gruppe 

Wien gegründet und vertraut 
voll auf Jesus Christus. Sein 
Humor ist unbeschreiblich.

Oberstes Ziel: Gleichstellung
ÖZIV-Burgenland-Präsident 
Hans-Jürgen Groß sprach über 
das große Engagement und die 
wertvollen Tipps und Unterstüt-
zung, die der burgenländische 
Verband für Menschen mit Be-
hinderung bietet: „Unser obers-
tes Ziel ist die gesellschaftli-
che Gleichstellung, die freie 
Zugänglichkeit aller Lebens-
bereiche, sowie die ° nanzielle 
Absicherung von Betroffenen 
und deren Angehörigen. Behin-
derung darf keine Armutsfalle 
sein. Wir helfen mit Fachwissen 
unseres kompetenten Teams die 

Herausforderungen der neuen 
Lebenssituation zu meistern. 
Setzen Sie sich mit uns in Ver-
bindung. “

Franz Hofbauer, ÖZIV-Burgenland-
Präsident Hans-Jürgen Groß, Markus 
Fiala und Erich Lorch (v. l.)
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ZAHNARZT DR. DANESCHITS

Praxis wieder geöffnet
PARNDORF. Nachdem vor eini-
gen Wochen Einbrecher die Or-
dination von Dr. Michael Dane-
schits verwüstet und teure Geräte 
und einen Großteil des Inventars 
entwendet hatten, musste die 
Zahnarztpraxis vorübergehend 
geschlossen und die Termine der 
zahlreichen Patienten abgesagt 
werden. Die Ordination wurde 
nun saniert und neu eingerichtet, 
sodass Dr. Daneschits seinen Pa-
tienten ab sofort wieder die Be-
handlung in vollem Umfang und 
mit modernster medizinischer 
Ausstattung anbieten kann.
Seine Ordination für Zahnmedi-

zin ist Dienstag und Freitag von 
8 bis 11 und von 15 bis 18 Uhr 
sowie Mittwoch und Samstag von 
8 bis 11 Uhr für die Patienten ge-
öffnet. Die Telefonnummer lautet 
02166/23 28.  Anzeige

Dr. Michael Daneschits ist nun wieder 
voll und ganz für seine Patienten da. 

MISS-BURGENLAND-WAHL

Die schönsten Frauen des ganzen 
Landes wurden in Parndorf gekürt
PARNDORF. Im Rahmen einer 
großen Show im Fashion Outlet 
Parndorf wurde die neue Miss 
Burgenland 2015 von einer 
hochrangigen Jury gewählt. 

Acht Finalistinnen verzauberten 
rund 200 Gäste mit ihrer natür-
lichen Schönheit, doch Daniela 
Keck konnte Juroren- und Pub-
likums-Herzen � nal für sich ge-
winnen. 

Würdige Miss Burgenland
„Es war eine perfekte Veranstal-
tung, alle Gäste, Partner, Spon-
soren und Kandidatinnen hat-
ten einen tollen Abend und wir 
haben eine würdige Miss Bur-
genland, die unser Bundesland 

bei der Miss Austria Wahl bes-
tens vertreten wird“, freut sich 

Lizenznehmerin und Miss Aus-
tria 2003 Tanja Duhovich. Die 

neue Burgenland-Schönheit  Da-
niela Keck aus Neufeld ist 1,73 m 
groß, 20 Jahre jung, hat perfekte 
Modelmaße, einen durchtrainier-
ten Körper, brünette Haare und 
bringt alle Eigenschaften mit, um 
bei der Miss Austria Wahl ganz 
vorne mitzumischen. Vize Miss 
Burgenland wurde die entzücken-
de Nicole Mock aus Eisenstadt – 
sie ist 19 Jahre alt, und hat sich als 
Zweit-Platzierte ebenfalls einen 
Startplatz bei der Miss Austria 
Wahl gesichert. 

Illmitzerin ganz vorne dabei
Dritt-Platzierte wurde Ines Hor-
vath aus Illmitz, 18 Jahre alt, die 
sich mit ihrem bezaubernden Ge-
sicht und Traummaßen ebenfalls 
ins Finale punktete. 

Vize Miss Burgenland Nicole Mock aus Eisenstadt, Miss Burgenland Daniela 
Keck aus Neufeld und die Dritt-Platzierte Ines Horvath aus Illmitz (v.l.)
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 Voller Einsatz 
 für unser Burgenland 
 Franz Steindl 

Wirtschaft & Politik
VERKEHR

Öffi s im Test: ÖVP-Kandidaten mit 
Bus und Bahn nach Oberpullendorf 
BEZIRK NEUSIEDL AM SEE. 
Die ÖVP-Kandidaten für die 
Landtagswahl testeten die 
öffentliche Verbindung von 
ihrem Heimatbezirk ins Mittel-
burgenland. Am Zielort Ober-
pullendorf zogen sie bei einem 
Pressetermin Bilanz über ihre 
Öffi -Fahrt. 

von CHRISTOPH BREITENFELDER

ÖVP-Spitzenkandidat Franz 
Steindl bat die ÖVP-Kandidaten 
zum „rot-goldenen Öf� -Test“. Die 
Aufgabe, der er sich auch selbst 
stellte, war es, an einem Mittwoch 
vom eigenen Wohnort bis spätes-
tens 10.30 Uhr mit den Öf� s nach 
Oberpullendorf zu kommen. „Wir 
wollen niemanden kritisieren, es 

geht uns darum, Verbesserungs-
möglichkeiten aufzuzeigen. Und 
der öffentliche Verkehr gehört op-
timiert. Dieses Geld müssen wir 
einfach in die Hand nehmen“, so 
das Fazit des Landeshauptmann-

Stellvertreters. Derzeit beträgt 
das Landesbudget für den öffent-
lichen Verkehr 17 Millionen Euro. 
Steindl möchte, dass man künftig 
nicht länger als die eineinhalbfa-
che Zeit für eine Strecke benötigt, 

wenn man sie öffentlich anstatt 
mit dem Auto bewältigt. Die Be-
nutzung der Öf� s soll für einen 
Euro am Tag möglich sein, fordert 
er - das Vorarlberger Öf� -Modell 
sieht Steindl diesbezüglich als 
Vorbild.

Klubobmann Strommer 
brauchte über drei Stunden
Einer der ÖVP-„Öf� -Tester“ aus 
dem Bezirk war Klubobmann 
Rudi Strommer. Er fuhr bereits 
kurz vor sieben Uhr in der Früh 
in Illmitz weg und benötigte ins-
gesamt dreieinhalb Stunden für 
die Fahrt. „Ein Drittel davon war 
reine Wartezeit. Mit dem Auto 
schafft man die Strecke über Un-
garn in 50 Minuten“, resümierte 
der Klubobmann.

Die VP-Bezirkskandidaten am Ziel ihres Öffi -Tests in Oberpullendorf: Markus 
Ulram, Stefan Kast, Rudi Strommer und Franz Traudtner (v. l.)  Foto: Breitenfelder
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VOR-WAHLINTERVIEW

Wie die Spitzenkandidaten
zu aktuellen Themen stehen
BEZIRK NEUSIEDL AM SEE. 
Alle sechs Spitzenkandidaten 
der im Bezirk Neusiedl am See 
zur Landtagswahl antretenden 
Parteien und Listen wurden mit 
den selben Fragen zu aktuellen 

Themen konfrontiert. Einfach 
wurde es ihnen dabei nicht ge-
rade gemacht. Für die Beantwor-
tung der Fragen stand den Spit-
zenkandidaten nur beschränkt 
Platz zur Verfügung. Wenn man 

bedenkt, dass Politiker gerne 
breit und ausschweifend berich-
ten, dann hatte wohl der eine 
oder andere Interview-Partner 
Probleme, sich an die Vorgabe 
zu halten. Nach anfänglichen 

Diskussionen haben dann doch 
letztlich alle die gewünschte 
Form gefunden und uns ihre 
Ziele und Pläne für nach dem 
31. Mai 2015, also nach der 
Landtagswahl, verraten.

Landtags-

wahl
2015

Hans Niessl
SPÖ

Die SPÖ hat sich bei 
der Steuerreform, was 
die Entlastung betrifft, 
durchgesetzt. Die 
Steuerreform bringt 
eine Entlastung von 
durchschnittlich 1.000 
Euro, genau das, was 
ich von Anfang an 
gefordert habe. 

Eines vorweg: Ich halte 
den Nichtraucher-
schutz aus gesund-
heitlichen Gründen 
für sehr wichtig. Ich 
kann aber auch den 
Ärger der Wirte gut 
verstehen, die viel Geld 
in Umbauten investiert 
haben. 

Ich habe immer wieder 
mehr Polizei und 
mehr Kontrollen im 
Grenzraum gefordert. 
Und wie die aktuelle 
Kriminalstatistik zeigt, 
ist der Bezirk sicherer 
geworden. Dennoch 
müssen die Kontrollen 
verstärkt werden.

Im Bezirk Neusiedl ist 
die Versorgung mit 
der Unfallambulanz, 
dem Krankenhaus 
Kittsee oder dem 
neuen Dialysezentrum in 
Frauenkirchen sehr gut. 
Trotzdem werden wir 
das Leistungsangebot 
weiter ausbauen.

Rudolf Strommer
ÖVP

Durch die Steuerreform 
wurden Entlastungen 
erreicht. Gerade Fami-
lien und Pensionisten 
wird mehr Netto vom 
Brutto bleiben. Noch 
Theorie aber sobald die 
Reform in Umsetzung 
ist, wird man die 
Entlastung spüren. 

Der Schutz unserer 
Gesundheit muss 
oberste Priorität haben. 
Allerdings muss es 
für die Betriebe eine 
fi nanzielle Unterstüt-
zung geben, die in die 
Trennung von Raucher 
und Nichtraucherberei-
chen investiert haben.

Die Kriminalstatistik 
zeigt einen Rückgang 
der Delikte. Die Polizei 
leistet gute Arbeit und 
wir müssen in Zukunft 
noch verstärkt auf 
internationale Koope-
rationen setzen, denn 
Kriminalität passiert 
grenzüberschreitend.

Wir sind mit Kittsee, 
vielen Allgemein- und 
Fachärzten gut 
versorgt, jedoch halten 
sich Unfälle nicht 
an Öffnungszeiten. 
Wir brauchen wieder 
eine Ausweitung der 
Unfallambulanz auf 
einen 24h-Betrieb.

Gerhard Kovasits
FPÖ

Das Um und Auf der 
Steuerentlastung 
ist nach Auffassung 
der FPÖ eine 
Reduktion der 
Sozialversicherungs-
abgaben - sowohl im 
Dienstnehmer- als auch 
im Dienstgeberbereich. 

Natürlich ist dem 
Nichtraucherschutz 
durch geeignete 
Maßnahmen höchste 
Bedeutung beizu-
messen, aber ob dies 
wirklich auf dem 
Rücken der Gastwirte 
geschehen muss, ist 
mehr als fraglich.

Sofortige Schwer-
punktkontrollen direkt 
an der Ostgrenze des 
Burgenlandes, um 
die Entdeckungs-
wahrscheinlichkeit 
für Ost-Kriminelle zu 
maximieren - und keine 
Polizeidienststellen 
schließen.

Keinesfalls ausreichend! 
Benötigt man an 
Wochenenden im Bezirk 
ärztliche Versorgung, 
steht man mitunter 
vor einem schwerwie-
genden Problem. Viele 
weichen gleich nach 
Eisenstadt oder Wien 
aus.

Andreas Rohatsch
Grüne

Durch eine deutliche 
Anhebung der 
steuerfreien Einkünfte 
und eine Reduktion 
des Steuersatzes 
bei den mittleren 
Einkommen, denn nur 
wenn´s den Menschen 
gut geht, geht´s auch 
der Wirtschaft gut.
 
Ich befürworte und 
begrüße die derzeitige 
Lösung mit der Tren-
nung von Raucher- und 
Nichtraucherbereichen, 
eine weitergehende 
Bevormundung der 
BürgerInnen und 
Gastronomiebetriebe 
lehne ich hingegen ab.
 
Das Burgenland ist 
ein sicheres Land mit 
sinkender Kriminalität. 
Bedenklich sind reißeri-
sche Artikel gewisser 
Massenmedien, die zur 
Steigerung des Unsi-
cherheitsempfi ndens 
bei der Bevölkerung 
führen.
 
Aufgrund des derzei-
tigen Trends – Sparen 
um jeden Preis – sind 
vor allem personelle 
Engpässe im Bereich 
der Pfl egeberufe 
festzustellen. In diesem 
Bereich ist jedenfalls 
Verbesserungsbedarf 
gegeben.

Thomas Poller
Liste Burgenland

Wir brauchen eine 
echte Reform ohne  
den Menschen 
vorher noch etwas 
wegzunehmen. Dazu 
muss die Regierung 
endlich die Reformen 
umsetzen, über die 
man seit Jahrzehnten 
nur spricht! 
 
Dieser Gesetzesent-
wurf ist ein Angriff auf 
die Wahlfreiheit der 
Bürger und der Wirte. 
Wirte, die in den Rau-
cherschutz investiert 
haben, müssen die 
Kosten für den Umbau 
1:1 zurückerstattet 
bekommen.
 
Trotz aller Beschö-
nigungen der Politik 
steht fest, dass die 
grenzüberschreitende 
Kriminalität stark 
zugenommen hat. Wir 
wollen Grenz-Über-
wachung, mehr Polizei 
sowie Wachdienste in 
den Gemeinden.
 
Es ist skandalös, 
wenn schwerkranke 
Menschen monate-
lang auf einen 
Operationstermin oder 
Facharzttermin warten 
müssen. Das Land hat 
für eine fl ächende-
ckende Versorgung der 
Patienten zu sorgen.

Christoph Lach
NEOS

Wir NEOS wollen 
aktive Bürgerbetei-
ligung und gläserne 
Kassen! Aktive, gut
Informierte schauen 
aufs Geld und verhin-
dern Verschwendung. 
Weniger Steuerver-
schwendung folgt 
Steuersenkung.

Der Arbeitnehmer-
schutz muss Vorgaben 
machen, wie hoch die 
Rauchbelastung sein 
darf. Heute sind die
Kellner die Geschä-
digten.

Verbrechen sind so alt 
wie die Menschheit, 
auch wenn Parteien 
in Wahlkämpfen so 
tun als wäre das Neu. 
Unsere Polizei macht 
gute Arbeit. Wo mehr 
Technik bzw. Personal 
nötig ist, ist dies zu 
bereit zu stellen.

Mit dem Spital 
Kittsee, der Ambulanz 
Frauenkirchen, unseren 
Kassenärzten und 24h-
Apothekendiensten ist 
die Versorgung gut. Zu 
wünschen ist, dass die 
Kinderbetreuung zur
Ferienzeit ähnlich gut 
wäre.

1. Wie könnte man Ihrer 
Meinung nach Steuer-
entlastungen erzielen, 
damit etwas mehr im 
Geldbörserl bleibt?

2. Wie stehen Sie zum 
angedachten und 
bereits vieldiskutierten 
endgültigen Rauchverbot 
in öffentlichen Lokalen?

3. Jeden Tag hört man 
von Einbrüchen im Neu-
siedler Bezirk. Sollte man 
in der Sicherheitspolitik 
umdenken beziehungs-
weise was könnte man 
machen?

4. Finden Sie die 
Gesundheitsversorgung 
im Bezirk Neusiedl 
ausreichend oder gibt 
es noch Verbesserungs-
bedarf?



Neusiedl/See21 18. WOCHE 2015 Wirtschaft & Politik

JungJungJungJungJungJungeseses
Wohnen imWohnen imWohnen im
Burgenland!Burgenland!Burgenland!Burgenland!Burgenland!Burgenland!

Die beste Wohnbauförderung ermöglicht: 

www.facebook.com/landburgenland
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n	 Die Initiative „Junges Wohnen“ ermöglicht leistbares Wohnen für junge Burgenländerinnen
 und Burgenländer. 

n	 Das bedeutet Starterwohnungen mit Mietkosten von 5 Euro pro m2 (ohne Betriebskosten) in allen
 Bezirken des Burgenlandes – Kaution ist zu hinterlegen, aber kein Finanzierungsbeitrag erforderlich. 

n	 Die Wohnnutzfläche beträgt 50 bis maximal 55 m2. 

n	 Um die Suche nach einer Starterwohnung zu erleichtern, wurde eine Wohnungsbörse eingerichtet: 
    www.burgenland.at/jungeswohnen➚➚➚➚➚➚

 ermöglicht leistbares Wohnen für junge Burgenländerinnen

Burgenland!Burgenland!Burgenland!Burgenland!Burgenland!Burgenland!

Die beste Wohnbauförderung ermöglicht: B
ild

: F
ot
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ia

 ermöglicht  ermöglicht leistbares Wohnen für junge Burgenländerinnen

Entgeltliche Einschaltung

Landtagswahl 2015 im BurgenlandLandtagswahl 2015 im BurgenlandLandtagswahl 2015 im Burgenland
Die im Jahr 2014 beschlossene Reform der Burgenländischen
Landesverfassung macht es möglich:
Erstmalig können Wahlberechtigte im Burgenland ihre Stimme
an einem zusätzlichen Wahltag am 22. Mai 2015 abgeben.

So können Sie wählen:
	 ■ am Sonntag, den 31. Mai 2015, in einem Wahllokal während
  der Wahlzeiten in Ihrer Gemeinde.
	 ■ am Freitag, den 22. Mai 2015, wird in Ihrer Gemeinde zumindest
  1 Wahllokal für wenigstens 2 Stunden (jedenfalls von 18 bis 19 Uhr) geöffnet sein.
	 ■ per Briefwahl: Wahlkarten müssen spätestens am 29. Mai 2015, 12 Uhr,
  bei der Wohnsitzgemeinde beantragt werden und spätestens am 29. Mai 2015,
  14 Uhr, bei Ihrer Gemeinde  eingelangt sein.
	 ■ Bettlägerige: Wahlberechtigte, denen die Ausübung des Wahlrechtes vor einer   
  Sonderwahlbehörde bewilligt wurde, üben ihr Wahlrecht an ihrem Aufenthaltsort
  vor dieser Sonderwahlbehörde (mit der noch nicht
  ausgefüllten Wahlkarte) aus.

 wird in Ihrer Gemeinde zumindest

www.wahl.bgld.gv.atwww.wahl.bgld.gv.atwww.wahl.bgld.gv.atwww.wahl.bgld.gv.atwww.wahl.bgld.gv.atwww.wahl.bgld.gv.at
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BILANZ

Kurt Lentsch: „Neusiedl am See 
auch weiterhin positiv positionieren“
NEUSIEDL AM SEE. Neusiedls 
Bürgermeister Kurt Lentsch 
präsentierte gemeinsam mit Ge-
meindereferent Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Franz 
Steindl die Halbzeitbilanz seit 
der Bürgermeisterwahl 2012.

von MARTIN REICHHARDT

Einleitend gratulierte Steindl der 
Gemeinde und Kurt Lentsch „zu 
einer großartigen Bilanz und dem 
Wirtschaftsaufschwung“. 
Am 7. Oktober 2012 wurde Kurt 
Lentsch bereits zum vierten Mal 
zum Bürgermeister der Stadtge-
meinde Neusiedl am See gewählt. 
Seither hat sich die Stadt weiter-
entwickelt und es konnten viele 
Projekte umgesetzt werden. Der 
Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Neusiedl am See ist nicht untätig. 
In den vergangenen zweieinhalb 
Jahren wurden in 18 Sitzungen 
197 Beschlüsse – davon 154 ein-
stimmig – gefasst.

Projekte und Investitionen
Lentsch präsentierte weiters Pro-
jekte, die in den letzten Jahren 

umgesetzt wurden. Dazu zählen 
die Photovoltaikanlage am Dach 
der Tabor-Volksschule oder der 
Umbau des Kindergartens am 
Gartenweg. Der Bahnhof wird 
derzeit umgebaut und auch im 
Betriebsgebiet ist die Stadt stän-
dig dahinter, die idealen Voraus-
setzungen für neue Betriebe zu 
schaffen.
In den Jahren 2012 bis 2015 wur-
den 3,3 Millionen Euro in die 
Freizeitbetriebe GmbH inves-
tiert. Für die Jahre 2016 bis 2018 
sind 3,5 Millionen budgetiert. 

Es wurde weiters beispielsweise 
in die Kanalsanierung sowie in 
Wohn- und Sozialeinrichtungen 
investiert.

Das Thema „Schulden“
Seit Jänner 1997 als Kurt Lentsch 
das Amt des Bürgermeisters 
übernommen hat, ist die  Ein-
wohnerzahl aufgrund der immer 
wieder gelobten hohen Lebens-
qualität stark gestiegen. Waren es 
1996 noch 5.395 Neusiedler, so 
waren es Ende 2014 bereits 7.620. 
Neusiedl am See, eine sehr junge 

Stadt – knapp 20 Prozent der Be-
völkerung sind unter 18 Jahren.  
Eine Stadt, die wächst, ist eine 
Stadt, die Investitionen erfordert, 
wodurch gewisse Schulden und 
Haftungen entstehen, die jedoch 
unter anderem durch den Zuzug 
laufend getilgt werden. 
Der aktuelle Schuldenstand von 
Neusiedl am See ist ein Thema, 
das in der letzten Zeit oftmals 
durch die Medien ging.
Laut Angaben der Neusiedler 
ÖVP würden von anderen Par-
teien Schulden-Summen „an den 
Haaren herbeigezogen“. 
„Neusiedl am See hat 13,7 Mil-
lionen Euro Schulden, die aber 
genau laut dem festgelegten Kon-
solidierungsplan der Stadt kons-
tant weniger werden. Neusiedl 
musste aufgrund des großen Zu-
zugs der letzten Jahre viel inves-
tieren, wir sind aber dennoch auf 
einem guten Weg“, so Lentsch.
Franz Steindl ist der selben Mei-
nung: „Ich habe kein Problem mit 
Neusiedls Schuldenstand. Man 
muss nun einmal zuerst etwas 
investieren, um dann später ern-
ten zu können.“

Landeshauptmann-Stellvertreter Franz Steindl (ÖVP), besuchte seinen Partei-
kollegen Kurt Lentsch (r.) in dessen Heimatgemeinde Neusiedl am See.

TBN_290415_TBN_22v40_784868.indd   1 23.04.2015   09:47:49
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Genussvoll Christof Höpler (r.) lud zum Saison-Eröffnungsfest von 
Höplers Weinräumen in Winden am See. Zahlreiche Gäste folgten der 
Einladung, lauschten der Vorstellung der neuen Jahrgänge und erprobten 
ihre Weinkenntnisse im Rahmen der Führungen durch die Weinräume.

Wir behaupten nicht nur, jung zu sein. Wir sind es wirklich. 
Das sind unsere jungen Kandidaten. In keiner Partei sind so viele Junge am Wort wie bei der ÖVP Burgenland.

 Am 31. Mai entscheidest du,  wer in den nächsten fünf Jahren junge Interessen vertreten soll!

ÖVP

Voller Einsatz für das Burgenland 
„Wir arbeiten mit vollem Ein-
satz für Arbeitsplätze, für den 
ländlichen Raum und für unsere 
Jungen“, sagt ÖVP-Landespartei-
obmann LH-Stv. Franz Steindl. 
Er hat daher drei konkrete Initia-
tiven gestartet: „Der rot-goldene 
Lehrlingsplan ist eine konkrete 
Maßnahme, um Arbeitsplatz-
Perspektiven für Burgenlands 
Jugend zu stärken. Mit der Job-
Initiative für ältere Arbeitnehmer 
unterstützen wir Arbeitnehmer 
über 50 Jahre und burgenländi-

sche Gemeinden und Betriebe. 
Und mit unserer Start-up-Initia-
tive geben wir jungen Unterneh-
mensgründern eine echte Chan-
ce, erfolgreich zu sein und neue 
Arbeitsplätze zu schaffen.“ 

Gestärkte ÖVP nach der 
Wahl ist wichtig
Bei der Landtagswahl geht es um 
viel – nicht für die Parteien, son-
dern für das Burgenland. Die SPÖ 
spielt dabei ein scheinheiliges 
Spiel: Auf Landesebene bereitet 

Landeshauptmann Hans Niessl 
eine Koalition mit der FPÖ vor, 
auf Bundesebene warnt die SPÖ 
vor einer blauen Regierungs-
beteiligung. LH-Stv. Franz 
Steindl: „Umso wichtiger ist es, 
dass die ÖVP Burgenland stark 
aus dieser Wahl hervorgeht: 
Damit sich die ÖVP auch in Zu-
kunft stark machen kann für Ar-
beitsplätze im Burgenland, für 
den ländlichen Raum und für 
unsere Jugend.“ 
 Anzeige

LH-Stv. Franz Steindl arbeitet an einer 
starken Zukunft für das Burgenland.

Pendler-Aktionstag Kipferl auf dem Weg in die Schule oder in die Arbeit 
verteilte SPÖ-Landeshauptmann Hans Niessl an Bahnfahrer in Neusiedl am 
See. Der rote Spitzenkandidat erkundigte sich ab 7 Uhr in der Früh, wie die 
Öffi -Benutzer mit dem Angebot zufrieden sind.  Foto: Christoph Breitenfelder
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BAHNVERBINDUNG

Länderübergreifende Forderung der 
ÖVP: „Bau der Schleife Götzendorf“
BEZIRK NEUSIEDL/NIEDER-
ÖSTERREICH. Rudolf Strommer 
will – gemeinsam mit seinem 
niederösterreichischen Partei-
kollegen – die bereits lange Zeit 
diskutierte Schleife Götzendorf 
nun endlich umgesetzt sehen.

von MARTIN REICHHARDT

Strommer betont unter anderem, 
dass mit dem Bau der Schleife die 
direkte Bahnfahrt aus dem Be-
zirk Neusiedl bis zum Flughafen 
Wien-Schwechat möglich wäre.
Der Flughafen Wien-Schwechat 
ist für die gesamte Region mit 
rund 20.000 Arbeitsplätzen und 
125 verschiedenen Unterneh-
men ein wichtiger Arbeitgeber, 
Wirtschaftsfaktor und Verkehrs-

knotenpunkt zwischen Ost und 
West, der in Zukunft noch wich-
tiger werden wird. Es sei wichtig, 
jetzt nachhaltige Investitionen zu 
tätigen. „Mit der sehr kurzen Ei-
senbahnschleife Götzendorf und 

der bestehenden Gleisanlage zwi-
schen Schwechat und Kleinneu-
siedl würde die Ostbahn an den 
Flughafen Wien-Schwechat an-
gebunden und damit eine direkte 
Bahnverbindung von Wien nach 

Bratislava und Budapest ermög-
licht“, so Rudolf Strommer.

Fertiges UVP-Gutachten
„Seit Jänner 2015 gibt es ein po-
sitives UVP-Gutachten für die 
Schleife Götzendorf. Medien-
berichten zufolge überlegen die 
ÖBB jetzt offenbar ohne die 
betroffenen Gemeinden zu in-
formieren oder einzubeziehen 
eine andere Trassenführung und 
eine Umsetzung innerhalb der 
nächsten 20 Jahre. Es kann doch 
nicht sein, dass die ÖBB still und 
heimlich das Projekt der Schleife 
Götzendorf unter den Tisch fal-
len lässt und die bereits entstan-
denen Planungskosten in Millio-
nenhöhe in den Sand setzt“, zeigt 
sich Strommer irritiert.

V. l.: Kurt Wimmer (Bürgermeister Götzendorf, ÖVP), Lukas Mandl (Landtagsab-
geordneter ÖVP-NÖ), Rudolf Strommer (Klubobmann ÖVP Burgenland) 
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Mit fairen Einkommen und 1000 neuen Jobs pro Jahr 
halten wir Kurs in Richtung Vollbeschäftigung. Eines ist uns 
ganz besonders wichtig: Wir wollen, dass die BurgenländerInnen 
von diesen zusätzlichen Jobs profitieren. So bleibt das Burgenland von diesen zusätzlichen Jobs profitieren. So bleibt das Burgenland 
auf Erfolgskurs – mit Ihrer Unterstützung am 31. Mai!

ZAHLENSPIELEREI

„Kaufkraft“: Kräftig Gas geben, um 
kräftig in unserer Region einzukaufen
BEZIRK NEUSIEDL AM SEE. Im 
Bezirk Neusiedl kann man in 
den großen Einkaufszentren 
„kräftig“ einkaufen gehen. Vor 
allem Gutbetuchte aus – bei-
spielsweise – Bratislava kom-
men gerne. Aber was kann sich 
unsereins denn dort eigentlich 
leisten?

von MARTIN REICHHARDT

Spätestens seit das Outlet in 
Parndorf Fuß gefasst hat, ist die 
Region zum Einkaufs-Mekka ge-
worden. Kunden werden busse-
weise aus dem nahen Ausland 
zu uns zum „Shopping Urlaub“ 
gebracht.
Die feine Dame aus Bratislava 
andererseits startet da lieber den 

dicken SUV ihres Mannes und 
braust über die A6 nach Parn-
dorf zu Gucci, Prada & Co. Stört 
der bedächtige Burgenländer sich 
auch dann und wann über den zu-
nehmenden Verkehr auf A4 und 
A6, so hat der Einkaufswahn so 
manch vornehmer Geschäftsleu-

te aus den Nachbarländern auch 
durchaus etwas Gutes.

Defi nition von Kaufkraft
Als Kaufkraft wird das für Kon-
sumzwecke verfügbare Einkom-
men bezeichnet, also derjenige 
Betrag, der pro Haushalt vom 

Einkommen übrig bleibt, nach-
dem alle Zahlungsverp� ichtun-
gen erledigt wurden. 

Ein bisserl liegen lassen
Der Bezirk Neusiedl am See liegt 
mit seinem Kaufkraft-Index pro 
Einwohner aktuell auf 99,4 und 
damit burgenlandweit gesehen 
im Mittelfeld, jedoch aber deut-
lich hinter der Bundeshauptstadt 
Wien zurück. Wien wieder-
um wurde in Sachen Kaufkraft 
schon längst von Bratislava 
überholt. Die Schlussfolgerung 
daraus: der SUV aus Bratislava 
soll doch ruhig über unsere A6 
brettern – bloß „ein bisserl“ ihrer 
Kaufkraft sollen die feinen Herr-
schaften dann schon auch bei uns 
zurücklassen.

Im Bezirk tummelt sich an gewissen Hot-Spots äußerst kaufkräftiges Publikum.
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Erneuerbare Energie aus Wind, Wasser, Sonne oder Biomasse – wenn nicht nur unser Essen, sondern 
auch unser Strom zu 100 % ÖKO ist, gewinnen alle: Wir Burgenländerinnen und Burgenländer, unser 
Natur- und Lebensraum und natürlich alle zukünftigen Generationen. www.energieburgenland.at 

Ich bin Energie-Gewinnerin.

Erneuerbare Energie aus Wind, Wasser, Sonne oder Biomasse – wenn nicht nur unser Essen, sondern 

100 %
Ökostrom aus 

Österreich

Franziska F.
Energie-Gewinnerin.

Weil mein Strom zu 100 % ÖKO ist – 
wie meine Karotten.

PRODUKTNEUHEIT

Seewinkler Sonnengemüse
geht motiviert in die Saison
WALLERN/PAMHAGEN. Die 
rund 250 Partner-Betriebe von 
Seewinkler Sonnengemüse er-
halten einerseits bewährte Ge-
müsesorten, andererseits wird 
aber stets mit Neuem experi-
mentiert. In Pamhagen wurde 
eine dieser neuen Züchtungen 
zum Saisonauftakt präsentiert.

von MARTIN REICHHARDT

Im größten Paprika-Gewächs-
haus Österreichs wachsen sie 
bereits, die neuen  Spitzpaprika. 
„Sie haben eine tolle Optik, aber 
einen noch besseren Geschmack. 
Sie schmecken sehr süß und ich 
kann mir gut vorstellen, dass 
man diese Paprika auch als Snack 
zwischendurch isst, bevor man 

zur Schokolade greift“, erklärt 
Produzent Hermann Unger be-
geistert.
Agrarlandesrat Andreas Liegen-
feld wies in seinen Ausführungen 
besonders auf die urtypische Re-

gionalität von Seewinkler Son-
nengemüse hin: „Der Seewinkel 
ist prädestiniert für den Gemüse-
anbau und hat mittlerweile auch 
schlagkräftige Produzenten vor-
zuweisen. Gemüse aus Holland 

oder Spanien ist für die über-
zeugten Konsumenten längst 
kein Thema mehr, denn nur Her-
kunftsgarantie mit Geschmack 
hat Zukunft.“

„Partnertage“ mit Kunden
Sonnengemüse-Geschäftsführer 
Josef Peck erklärte das Konzept 
der heuer statt� ndenden „Part-
nertage“: „Wir laden Kunden zu 
uns ein, zeigen ihnen die Produk-
tion, machen eine Verkostung 
und präsentieren ihnen den See-
winkel von seiner besten Seite. 
In diese Richtung gehend wollen 
wir auch vermehrt die Gastrono-
miebetriebe miteinbinden, den 
Urlaubern in der Region beim 
sogenannten Vor-Ort-Konsum 
unsere Produkte zu servieren“.

Landwirtschaftskammer-Präsident Franz Stefan Hautzinger, Landesrat Andreas 
Liegenfeld (ÖVP), Spitzpaprika-Erzeuger Hermann Unger, Obmann Martin Pfeffer 
und Sonnengemüse-Geschäftsführer Josef Peck (v.l.)
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Erika Liszt
Verkauf

7100 Neusiedl/See 
Hauptplatz 29
Mobil: 0664/815 77 23
e.liszt@tips.at

Ihr Berater

Bauen & Wohnen

MANUEL SCHUSTER SONNENSCHUTZANLAGEN 
Mobil: 0650 / 52 52 314 | E-Mail: MS.SONNENSCHUTZ@AON.AT 

M A R K I S E N  

R O L L L A D E N  

I N S E K T E N S C H U T Z  
aus eigener Produktion 

I n s e k t e n s c h u t z  
Schützen Sie ihr Haus/Wohnung 
vor lästigen Insekten. 

R o l l l ä d e n  bieten Ihnen 
eine Fülle an Eigenschaften, die sie 
zu einer sinnvollen und 
nachhaltigen Investition werden 
lassen. Qualität und Langlebigkeit 
werden durch die Verwendung 
hochwertiger Materialien 
garantiert. 

M a r k i s e n  sind die 
optimale Lösung zur Beschattung 
von Balkonen, Terrassen oder 
Wintergärten. 

ANSTRICH

Spezielle Farbe sorgt dafür, dass 
sich die Fassade nicht mehr aufheizt
Anstriche in kräftigen oder 
dunklen Farbtönen stellten bis-
lang auf gedämmten Fassaden 
ein Risiko dar. Starke Tempe-
raturunterschiede durch inten-
sive Sonneneinstrahlung und 
nächtliches Abkühlen verursa-
chen Ausdehnung bzw. Zusam-
menziehen und damit unter 
Umständen Schäden an der 
Oberfl äche. 

Eine neue Fassadenfarbe ist nun 
in der Lage, Sonnenlicht stärker 

zu reflektieren und somit das 
Aufheizen der Fassade und die 
Gefahr von Verformungen und 

Rissen zu minimieren. Für die 
Farbgebung von Anstrichen auf 
Wärmedämm-Verbundsystemen 
eröffnen sich nun völlig neue 
Spielräume. Die Tag-Nacht-Un-
terschiede der Fassadentempe-
ratur können je nach Intensität 
der Sonneneinstrahlung bis zu 
25°C betragen, wobei sich selbst 
eine weiße Fassade auf bis zu 
40° C aufheizen kann, ein dunk-
ler Farbton gar auf bis zu 70°C. 
Daher empfahlen Fachleute bis-
lang, für die Fassadenbeschich-
tung nur Farbtöne mit einem 

Hellbezugswert von über 20 ein-
zusetzen. Hellbezugswert, das ist 
das Maß für die Helligkeit von 
Ober� ächen. Ein Wert von 100 
entspricht einer weißen Ober� ä-
che, der Wert Null einer schwar-
zen. Je niedriger also der Wert, 
desto dunkler die Farbe. Doch 
auch dunklere Farbtöne sind 
nun auf gedämmten Fassaden 
bedenkenlos einsetzbar. Dafür 
sorgt ein höherer Anteil an Spe-
zialpigmenten, die aufgrund ihrer 
Struktur das Sonnenlicht stärker 
re� ektieren. 

Neue Farben helfen, die Fassade zu 
schützen.  Foto: wall-systems.com
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BAUMEISTER

Hausmesse bei Waha
ST. MARGARETHEN.  Am 
zweiten Maiwochenende lädt 
die Firma Baumeister Andreas 
Waha in St. Margarethen wieder 
zur Hausmesse ein. Zwei Tage 
lang kann man sich rund ums 
Bauen und Sanieren, über die Fi-
nanzierung und Planung bis hin 
zur Gartengestaltung und zum 
Traumhaus beraten lassen. Ein 
besonderer Schwerpunkt wird 

heuer auf das Thema „Energie-
gespeicher Beton“ gelegt. 
 Anzeige

Beratung vom Profi  bei der Hausmesse von Waha

HAUSMESSE

8. Mai von 14 bis 18 Uhr 
9. Mai von 9 bis 18 Uhr 
Hauptstraße 108, St. Margarethen 
Tel.: 02680/2203
www.waha.at

EIGENHEIM

Natur ins Haus holen
NEUDÖRFL. Genießen ohne 
Grenzen und zusätzlich noch 
eine Wertanlage! Wo könnte die 
Anlage des eigenen Geldes siche-
rer sein als im eigenen Haus? Ein 
individuell gestalteter und gut ge-
planter Wintergarten steigert den 
Wert des Eigenheims mehrfach: 
Bei der Lebensqualität, beim 
Verkaufswert, in der Attraktivi-
tät des Gesamtbildes und ener-
gietechnisch. Bei den von uns 
verwendeten  Aluminiumpro� -
len ergeben sich viele Vorteile 
wie z. B. vielfältige Farbauswahl, 
leichte P� ege und Bedienbarkeit 
sowie eine dauerhafte Ober� ä-
che, die nie mehr  gestrichen 
werden muss.
Jeder Mensch ist ein Original! 
Daher sollen auch der Win-
tergarten, die Terrassenüber-
dachung oder der geeignete Son-
nenschutz ganz den individuel-
len Bedürfnissen entsprechen. 

Unter diesem Motto steht das 
gut geschulte Team von Alutech 
Tschirk bei Planung und Gestal-
tung gerne und jederzeit zur Ver-
fügung. Anzeige

Geschäftsführer Ing. Richard Tschirk 

KONTAKT

Alutech Tschirk
Website: www.alutech.at
E-Mail: offi ce@alutech.at
Tel.: 02622/77333, Fax DW 3

BAUSTOFF

Beton ist ein Alleskönner: Kühlen 
im Sommer, Wärme im Winter
Beton ist ein wahrer Alleskön-
ner. Er wärmt in der kalten 
Jahreszeit und kühlt im Som-
mer. Bedingt durch seine große 
Masse kann Beton Wärme spei-
chern, gleichzeitig kann er aber 
auch durch seine große Oberfl ä-
che Wärme entziehen.

Beton ist ein Baustoff, der großes 
Potenzial beherbergt. Vor allem 
seit vermehrt auf Niedrigenergie-
Gebäude gesetzt wird, hat man 
den Vorteil von Speichermassen 
erkannt. Dabei können besonders 
Bauteile aus Beton Wärme her-
vorragend speichern. Ergänzend 
dazu kann durch im Beton ein-
gelegte Rohrleitungen die Wär-
mewirkung durch die Bauteile 

verstärkt und erweitert werden. 
Diese helfen auch mit, längere 
Kälteperioden zu überbrücken. 
Die angenehme Ober� ächentem-
peratur führt dazu zu einem be-
sonders behaglichen Raumklima. 

Es geht aber auch andersrum. 
Der Baustoff Beton kann näm-
lich nicht nur wärmen, er kühlt 
auch im Sommer. Denn durch 
seine große Ober� äche entzieht 
der Beton dem Raum überschüs-

sige Wärme. Der Großteil dieser 
gespeicherten Wärme kann dann 
durch Nachtlüftung nach draußen 
abgeleitet werden, das Raum-
klima bleibt in Folge angenehm. 

Kühlung durch Rohrsystem
Reicht die natürliche Kühlung 
des Betons nicht mehr aus um 
der Hitze Herr zu werden, kom-
men abermals die eingebauten 
Rohrleitungen zum Einsatz. Wird 
durch diese kaltes Wasser gelei-
tet, gibt der Beton die angenehme 
Kühle an den Raum weiter und 
fungiert so als Klimaanlage. 
Nur mit dem Unterschied, dass 
der Baustoff Beton die Tempera-
tur sanft, gleichmäßig und ohne 
Luftzug absenkt - und kaum 
Energie braucht.

Aufgebracht vom Profi  bietet der Baustoff Beton viele Vorteile.
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Sicherheits-Tips

Der Anschluss an
eine Notrufzentrale
ist besonders wichtig

Erst der Anschluss an das Alarm 
Receiving Center (ARC) macht 
eine Alarmanlage zu einem ech-
ten Sicherheitssystem. Das ARC 
von G4S Security Systems ist mit 
modernsten technischen Kommu-
nikations- und Dokumentations-
mitteln ausgestattet, die laufend 
auf aktuellem Stand gehalten und 
den steigenden Sicherheitsanfor-
derungen angepasst werden. Es ist 
nach den strengsten Vorschriften 
zertifi ziert.

Folgende Vorteile für unsere 
Kunden bietet der Anschluss 
an unser ARC:
- 24 Stunden/Tag-365 Tage besetzt
- Erstellung eines individuellen 
Alarmplans
- Kostenvermeidung durch Fehl-
alarmerkennung
- Periodische Funktionsprüfung 
des Verbindungsweges zwischen 
Alarmanlage und ARC
- Lückenlose Protokollierung aller 
durchgeführten Interventionsmaß-
nahmen

G4S International 
G4S ist der größte Sicherheits-
konzern der Welt und seit mehr 
als 110 Jahren Marktführer in 
Österreich mit internationalem 
Know-how und Erfahrung. G4S 
ist in über 125 Ländern mit mehr 
als 657.000 Mitarbeitern präsent. 
Die Kombination von Mensch und 
Technik gepaart mit hoher Qualität 
bildet den entscheidenden Erfolgs-
faktor von G4S und bietet maßge-
schneiderte Sicherheitslösungen 
mit professioneller Beratung.

von
Karl
Eder

G4S Security Systems GmbH
7123 Mönchhof
Neustiftgasse 72
Tel. +43 (02173) 80 593
E-Mail: karl.eder@at.g4s.com
www.g4s.co.at        
                                     Anzeige

ISO
Schwarzdeckerei

Inh. Pascal Vogelsinger

Tel. 0699/17 14 18 16
Email: pascalvogelsinger@gmx.at

2424 Zurndorf

ISOLIERUNGEN
FLACHDÄCHER 

ABDICHTUNGEN 
KELLERABDICHTUNGEN

FACHMÄNNISCH • KOSTENGÜNSTIG • ZUVERLÄSSIG

Wir sind zuständig für die Bereiche 
Dachsanierung, Sturmschäden bzw. 
Reparaturen, sämtliche Ausführungen 
im Flachdachbereich, Terrassensanie-
rungen sowie Kellerisolierungen und 

Fundamentabdichtungen.

Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage:

www.schwarzdeckerei-iso.jimdo.com

HINGUCKER

Fliesen erobern immer 
mehr den Außenbereich
Fliesen zählen zu den bestän-
digsten Materialien, nicht nur 
im Wohnbereich. Aufgrund der 
neuen technologischen Mög-
lichkeiten etabliert sich die 
Fliese mehr und mehr im Au-
ßenbereich.

Beständigkeit auf der Terrasse 
bieten die neuen Außen� iesen, 
die zudem gegen Flecken unemp-
� ndlich und deshalb ganz einfach 
zu p� egen sind. Die starken Flie-
sen sind sehr robust, hitze- und 
kältebeständig. „Keramik ist 
auch ein toller Wärmespeicher, 
der die Sonnenstrahlen sozusa-
gen für den Abend aufbewahrt. 
Gerade die dicken Fliesen, die 
Natursteinen nachgebildet sind, 
sind im Außenbereich stark nach-
gefragt und im Begriff, ihren 
Siegeszug in Österreich anzu-
treten“, erläutert Gerhard Rei-
ter, Werbevereins-Obmann des 
Österreichischen Fliesenverban-
des. Im Außenbereich kann die 
Fliese gegenüber Steinböden mit 
noch mehr Vorteilen punkten. 
Die Fliese ist lichtbeständig, die 

Farben bleiben über Jahre hinweg 
wie am ersten Tag. Ein weiteres 
Plus geht an die Fliese als Grill-
platz. Geht eine glühende Kohle 
mal daneben, bleibt die Fliese 
unbeeindruckt. Sie wird bei über 
1000 Grad gebrannt und ist somit 
für heißes „Gut“ bestens gerüstet. 
Keramik ist ebenso formbestän-
dig, es verwittert nicht und die 
Auswahl an Designs ist riesig. 
Nahezu jede Optik kann nach-
gebildet werden. 

Großformatig
Im Wohnraum geht der Trend in 
Richtung großformatige, nahe-

zu fugenlose Fliesenböden. Mit 
einer Größe von ein mal drei Me-
tern kann man beispielsweise eine 
Dusche ohne eine Horizontalfuge 
ausstatten. Der energetische Wert 
der Fliese ist dabei ungebrochen. 
Die Fliese weist eine unübertrof-
fene Energiebilanz auf, sorgt für 
bestes Klima und ist antiallergen. 
Die Fliese ist auch  in puncto De-
sign unübertroffen. 
Immer stärker besetzt sie das 
Thema Einrichten, setzt Akzente 
und erobert Wohnraum für Wohn-
raum. Die Fliese befindet sich 
dank neuer Produktionsmöglich-
keiten im Aufschwung.

Ein witterungsbeständiger Hingucker: Fliesen auf der Terrasse.  Foto: Marazzi
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Dialysezentrum in Frauenkirchen 
für Betreuung von zehn Patienten 
FRAUENKIRCHEN. Das neu er-
richtete OptimaMed Dialyse-
zentrum in Frauenkirchen 
wurde im Rahmen einer Er-
öffnungsfeier der Bevölkerung 
vorgestellt und offi ziell seiner 
Bestimmung übergeben. 

Das Zentrum, das mit einem 
Gesamtkostenaufwand von 1,6 
Millionen Euro errichtet wurde, 
bietet zehn Dialyseplätze mit 
modernster Ausstattung sowie 
optimale Betreuung für Dialyse-
patienten und stellt eine wichtige 
Erweiterung des medizinischen 
Versorgungsangebots im nördli-
chen Burgenland dar. 
Als Dialyseverfahren wird die 
Hämodialyse eingesetzt. Die Be-

handlungszeiten sind am Montag, 
Mittwoch und Freitag. Zusätzlich 
wird auch Feriendialyse angebo-
ten – die beispielsweise von Gäs-
ten der St. Martins Therme ge-
nutzt werden kann.

„Ich bin stolz, dass unser wachs-
tumsstarker Bezirk, die medizi-
nisch bestversorgteste Region 
des Burgenlandes, durch ein in-
novatives Dialysezentrum berei-
chert wird. Mit dieser neuen Ein-

richtung in Frauenkirchen wird 
die wohnortnahe Versorgungs-
situation deutlich verbessert“, so 
Landeshauptmann Hans Niessl.

Bürgermeister hocherfreut
„In Zusammenarbeit mit SeneCu-
ra pro� tieren wir in Frauenkir-
chen bereits von einem breiten 
Angebot im Sozialbereich. Wir 
sind stolz, unserer Bevölkerung 
mit einem P� egeheim, einem Be-
hindertenwohnheim, einer An-
lernwerkstatt für Menschen mit 
Behinderung, einer Betreuung 
von Jugendlichen und nun einem 
Dialysezentrum eine sehr breite 
Palette an medizinischer und so-
zialer Versorgung bieten zu kön-
nen“, betont Bürgermeister Josef 
Ziniel.

Das OptimaMed Dialysezentrum in Frauenkirchen wurde von Landeshauptmann 
Hans Niessl, Gesundheits- und Soziallandesrat Peter Rezar, Bürgermeister Josef 
Ziniel (alle SPÖ), Anton Kellner, SeneCura-Geschäftsführer, und Gernot Paul, 
Ärztlicher Leiter des Dialysezentrums, seiner Bestimmung übergeben.

ERSTE HILFE

Leben retten gelernt
FRAUENKIRCHEN. Die Junge 
Wirtschaft Bezirk Neusiedl am 
See veranstaltete einen „16-stün-
digen Erste Hilfe Kurs“ in der 
Rot Kreuz Außenstelle in Frau-
enkirchen. 
Die Schulung mit den Inhalten 
„Grundlagen der Ersten Hilfe“, 
„Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“, Verhalten bei Verkehrsun-

fällen“, „Unfallverhütung“ und 
„Neuerungen in der Ersten Hilfe 
auf Grund internationaler Emp-
fehlungen und dementsprechen-
der Beschlüsse der Chefärzte des 
Österreichischen Roten Kreuzes“ 
wurde vom zerti� zierten Erste-
Hilfe-Lehrbeauftragen des Roten 
Kreuzes, Bernhard Idinger, abge-
halten.

Die Teilnehmer beim 16-stündigen Erste Hilfe Kurs in Frauenkirchen
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NACHSCHLAGEWERK

„Naturerlebnis Burgenland“ – neues 
umfassendes Tourismus-Handbuch
ILLMITZ. Burgenland Touris-
mus präsentierte den druck-
frischen Naturguide „Natur-
erlebnis Burgenland“ – ein 
Handbuch für Naturerlebnisse, 
das nicht nur atemberaubende 
Bilder zeigt, sondern auch die 
besten Tipps liefert, wie sich die 
Natur des Landes erleben lässt. 

Das handliche Fachbuch liefert 
Informationen und Anregungen 
für Entdecker, Naturerholungs-

urlauber und Birdwatcher. Bur-
genlands Naturschätze sowie alle 
Regionen und Naturschutzgebie-
te sind in dem informativen Band 
ansprechend dargestellt und von 
faszinierenden Aufnahmen ge-
rahmt. 

Naturparks und Routen
Erarbeitet wurden die Inhalte 
von Burgenland Tourismus ge-
meinsam mit dem Nationalpark 
Neusiedler See –  Seewinkel und 
den sechs burgenländischen Na-
turparken Geschriebenstein – 
Irottkö, Raab – Örseg – Goricko, 
Rosalia – Kogelberg, Landseer 
Berge, dem Naturpark in der 
Weinidylle und dem Naturpark 
Welterbe Neusiedler See – Lei-
thagebirge. Park für Park ist im 
Naturguide porträtiert und mit 
Übersichtskarten sowie verschie-
denen Touren versehen – immer 
dabei: eine Naturwanderung, 
eine Rad- bzw. Aktivtour und 
eine Genussroute. 

Kompakt aber vollständig
Die neue Natur� bel ist vollstän-
dig, aber dennoch kompakt und 
leserfreundlich gestaltet.
Ein wesentlicher Bestandteil des 
Naturguides ist ein Kalender, in 

dem die wichtigsten Tier-, Vogel, 
Insekten- und P� anzenarten und 
die besten Zeiten für deren Be-
obachtungen in den Naturschutz-
gebieten eingetragen sind. Große 
Bedeutung wird auch dem Thema 
„Unterwegs mit Kindern“ beige-
messen. Im Service-Teil werden 
Informationen hinsichtlich Über-
nachtung und Kulinarik geboten. 
Der Naturguide liefert einen 
Rundum-Service. Er dient der 
Vorabinformation, hilft bei der 

Urlaubsplanung und hält Tipps 
für unterwegs bereit.

Unentgeltlich erhältlich
Erhältlich ist das Handbuch 
unentgeltlich bei Burgenland 
Tourismus, in den Büros der 
Naturparke und in jenem des 
Nationalparks Neusiedler See – 
Seewinkel, sowie auf Bestellung
unter www.burgenland.info, wo 
es auch kostenlos zum Download 
bereitsteht.

Präsentation des Naturguides im Nationalpark-Infozentrum in Illmitz (v.l.): 
Direktor von Burgenland Tourismus, Mario Baier, Geschäftsführender Präsident 
von Burgenland Tourismus Landeshauptmann Hans Niessl (SPÖ), Nationalpark-
Direktor Kurt Kirchberger, ÖVP-Tourismussprecher Rudolf Strommer und der 
Koordinator der ARGE Naturparke, Paul Mayerhofer

Nicht nur für Birdwatcher ist der neue 
Naturguide ein praktisches Nach-
schlagewerk. Foto: NTG

Die Landschafts-Highlights sind im Handbuch genau aufgelistet beschrieben 
und die Fotos machen Lust auf Natur. Foto: Nationalpark/Lois Lammerhuber

Natürlich werden im Naturguide auch Ausfl ugsziele beschrieben und Tipps zu 
Genuss und Kulinarik gegeben. Foto: NTG/Mike Ranz
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MARKTPLATZ

>> Boote

>> Briefmarken/Münzen

>> Gartenmöbel

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Kunst

>> Möbel

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

DIVERSE

>> Anhänger

KFZ-VERKAUF

>> Citroen

>> Ford

>> Mercedes

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.
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BARGELD SOFORT
Autobelehnung bei 
Weiterbenützung, 

Lebensversicherungen
Hartberg, Ressavarstr. 15a
Tel: 03332 61 666

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Kostenlose und unabhängige 
Bildungs- und Berufsberatung! 

Terminvereinbarung und weitere Beratungsangebote: 
Frau Mag. Vágó-Wind 0664 8843 0661

Do, 07.05. Gattendorf, Gemeindeamt
Mi, 13.05. Wallern, Gemeindeamt  
Mo, 18.05.  Neusiedl, Pannoneum
Fr, 22.05. Frauenkirchen, Neue Mittelschule

Top-Tips

ZURNDORF. am 
1. Mai 2015 wird 
der Gastgarten im 
Wiegand am Fried-
richshof eröffnet. 
Ab 11 Uhr gibt es 
ein 5-Gang-Fingerfoodmenü zu 25 Euro und von 
12 bis 15 Uhr spielt das „Emese Muehl Quartett“ 
tolle Live-Musik von Jazz über Swing bis hin zum 
Bossa Nova. Um Reservierung wird gebeten.

Hotel am Friedrichshof
2424 Zurndorf, Römerstraße 2
Telefon: +43/2147/7000-333
Mail: offi ce@hotel-friedrichshof.com
Homepage: www.hotel-friedrichshof.com
 Anzeige

Fingerfood und Live-Musik im 
Gastgarten am Friedrichshof

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

Verkaufe große Österreichische
Sonder-Briefmarken-
sammlung.  0676-520 32
29

Ihr neuer DAMENFRISEUR
in Neusiedl/See. "Die exklu-
sive Betreuung meiner Kundin-
nen ist mir wichtig, deshalb be-
rate ich Sie ausführlich und be-
handle Sie immer persönlich!"
ELI RAPP, Am Wagram 7, 7100
Neusiedl/See, Nähe Reitscha-
chersiedlung. MO-DO 8:00-
14:00 Uhr. Terminvereinbarung
bitte telefonisch:
+43 (0) 650-5100497
www.lieblingsfriseur.at

Gartengarnitur Hartholz,
Ausziehtisch 110 x 180/240
cm, H 75 cm, 6 Hochlehner
Klappsessel + Auflagen (noch
nie benützt) NP 1.356,- VP €
750,-.  02142-6498

Verkaufe Fassadengerüst
(650 m²), Deckenstützen (140
Stk.) und Schalungsbögen.
 0664 - 9193500

2015 IST IHR JAHR!
Kontakt Vermittlung 0664-
1811340 und sie sind schon
bald glücklich verliebt!

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

1 Aquarell von Hannelore
Knittler-Gesellmann "Blumen-
strauß", Original, 60 x 40 cm
zu verkaufen.  0676-520 32
29

Gitterbett 70 x 140 cm, Ma-
tratze € 60,-, Flexa-Bett 90 x
200 cm, mit Matratze + 2 Bett-
laden € 350,-, Regale € 20,-;
Flexa Schreibtisch € 150,-.
 02142-6498

Suche Anhänger für PKW
zum Mieten, für Transport von
Ästen, Baumaterialien; für FS
B.  0664-8011725 565

Citroen C4 HDI 90 Attrac-
tion, 92 PS Diesel, EZL:
31.03.2014, 18.283 KM, 5-
Gang Schaltgetriebe, Klimaan-
lage, Tempomat, Bordcompu-
ter, Connecting-Box, Radio/CD,
Elektr. Fensterheber  statt
21.130 € nur 13.490 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Ka-
radi: 0664/6318503

Citroen C4 Picasso e-HDI
115 Seduction, 114 PS Die-
sel, EZL: 29.01.2014, 21.921
KM, Klimaautomatik, City-Pa-
ket, Radio/CD, el. Fensterheber
vorne und hinten, Tempomat,
Multifunktionslenkrad statt
23.000 € nur 18.890 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Pe-
kovits: 0664/5425822

Citroen C4 Picasso HDI
110 Collection, 112 PS Die-
sel, EZL: 28.11.2012, 21.690
KM, 6-Gang Schaltgetriebe, 2-
Zonen Klimaautomatik, Tempo-
mat, Bordcomputer, Radio/CD,
Elektr. Fensterheber statt
22.840 € nur 16.490 € Wie-
senthal-Oberpullendorf
und Oberwart, Hr.Pekovits:
0664/5425822

Citroen Jumpy Multi-
space 125 Exclusive L2,
128 PS Diesel, EZL:
14.12.2012, 41.099 KM, 6-
Gang Schaltgetriebe, 2-Zonen
Klimaautomatik, Navigations-
system, Tempomat, Einparkhil-
fe, Standheizung  statt
41.950 € nur 22.900 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr. Pe-
kovits: 0664/5425822

Citroen C4 VTI 95 Collecti-
on II, 95 PS Benzin, EZL:
23.12.2013, 16.766 KM, 5-
Gang Schaltgetriebe, 2-Zonen
Klimaautomatik, Tempomat,
Connecting-Box, Einparkhilfe,
Elektr. Fensterheber statt
17.079 € nur 13.490
€Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Ka-
radi: 0664/6318503

Citroen C5 HDI 140 Collec-
tion II, 140 PS Diesel, EZL:
25.10.2013, 22.306 KM, 2-Zo-
nen Klimaautomatik, Tempo-
mat, Multifunktionslenkrad, Na-
vigationssystem, Einparkhilfe,
Alufelgen
statt 29.172 € nur 16.990 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Pe-
kovits: 0664/5425822

Citroen Grand C4 Picasso
1.6 HDI Exclusive, 109 PS
Diesel, EZL: 23.03.2009,
118.373 KM, 2-Zonen Klimaau-
tomatik, Alcantara Polsterung,
Tempomat, Alufelgen Navigati-
onssystem
statt 15.000 € nur 10.990 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Pe-
kovits: 0664/5425822

Citroen Grand C4 Picasso
e-HDI ETG6 Attraction, 92
PS Diesel, EZL: 29.04.2014,
22.227 KM, 7 Sitzer, Radio/CD,
el. Fensterheber vorne und hin-
ten, Tempomat, Connecting-
Box, Notrad
statt 20.000 € nur 15.990 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Pe-
kovits: 0664/5425822

Citroen Grand C4 Picasso
e-HDI ETG6 Attraction, 92
PS Diesel, EZL: 29.04.2014,
22.227 KM, 7 Sitzer, Radio/CD,
el. Fensterheber vorne und hin-
ten, Tempomat, Connecting-
Box, Notrad  statt 20.000 €
nur 15.990 € Wiesenthal-
Oberpullendorf und Ober-
wart, Hr.Pekovits: 0664/
5425822

Ford Galaxy 2.0 TDCI Tita-
nium, 140 PS Diesel, EZL:
01.04.2014, 25.691 KM, 6-
Gang Schaltgetriebe, Klimaau-
tomatik, Xenon-SW, Tempo-
mat, Sitzheizung, Keyless Go,
Alufelgen
statt 41.000 € nur 27.990 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Eb-
ner: 0664/1292929

Mercedes 280E Avantgard,
EZL 2006, viele Extras, VB €
12.600,-. Hans  0699-
17810130

Mercedes B 180 CDI,  109
PS Diesel, EZL: 17.06.2014,
13.579 KM, 6-Gang Schaltge-
triebe, Klimaanlage, Einparkhil-
fe, Navigationssystem, Alufel-
gen, Tempomat, Nebelschein-
werfer  statt 33.450 € nur
26.990 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Eb-
ner: 0664/1292929

Mercedes C 180 T CDI, 
120 PS Diesel, EZL:
29.04.2013, 23.798 KM, 6-
Gang Schaltgetriebe, 2-Zonen
Klimaautomatic, Sitzheizung,
Tempomat, Alufelgen, Elektr.
Heckklappe, Bluetooth-Telefo-
nie, statt 32.200 € nur
26.790 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Eb-
ner: 0664/1292929

Mercedes C 180, 156 PS
Benzin, EZL: 14.03.2014,
10.977 KM, Klimaanlage, Tem-
pomat, Parktronik, 7-Gang Au-
tomatikgetriebe, Sitzheizung,
Regensensor, Alufelgen, LED-In-
telligent Light System
statt 47.432 € nur 35.900 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Eb-
ner: 0664/1292929

Mercedes C 220 BT Avant-
garde, 170 PS Diesel, EZL:
30.04.2014, 13.470 KM, 7-
Gang Automatikgetriebe, 2-Zo-
nen Klimaautomatik, Navigati-
onssytem, Einpark-Paket, Kom-
fort-Paket, Xenon-SW
statt 53.168 € nur 39.390 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Eb-
ner: 0664/1292929
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KFZ-VERKAUF

>> Mercedes

>> Peugeot

MIETGESUCHE

>> Häuser

>> Sonstiges

STELLENANGEBOTE

>> Ferialarbeit

>> Reinigungspersonal

STELLENGESUCHE

>> Nebenjobs

>> Ferialarbeit

7100 Neusiedl/See
Hauptplatz 29
Mobil: 0664/815 77 23
e.liszt@tips.at

Erika Liszt
Verkauf

Ihr Berater

Redaktion neusiedl
Hauptplatz 29, 1. OG, 
7100 Neusiedl am See
Tel.: 02167 / 20064
Fax: 02167 / 20064-1800 
E-Mail:  tips-neusiedl@tips.at

Redaktion: 
Martin Reichhardt
Kundenbetreuung: 
Erika Liszt
Sekretariat/Producing: 
Hannes Biechl, Kathrin Preisinger 
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Für eine 

Wortanzeige

 RINGSCHALTUNG (Für alle 7 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTANzeIGe
  auf Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
  Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder-und Sportartikeln etc. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

Gewünschte Rubrik

 Eisenstadt (monatlich)
 Mattersburg (monatlich)
 Neusiedl/See (monatlich)
 Oberpullendorf (monatlich)
 Oberwart (monatlich)
 Güssing/Jennersdorf (monatlich)
 Bucklige Welt (monatlich)

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 NoRMALDRUCK € 5

 FeTTDRUCK € 10

 FoTo Aufpreis € 10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE € 10
 Aktion bis Ende Juni 2015

 CHIFFRe-ANZEIGEN € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an:  Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
Hauptplatz 29, 7100 Neusiedl, Tel.: 02167 / 20 064

(Bei Bankeinzug auch Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen oder Bestellung per E-Mail: 
tips-neusiedl@tips.at, Fax: 02167 / 20 064-1800 oder Tel.: DW 1801 möglich)

AUSGABeN

eRSCHeINUNGSTeRMINe

PReISVeRzeICHNIS

Name

Straße                     PLZ/Ort

Tel.

E-Mail 

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG:     IBAN:                  BIC:

Tips BeSTeLLSCHeIN

ALLe
WoRTANzeIGeN 

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

online-Bestellung:
www.tips.at/anzeigen

Annahmeschluss: Donnerstag, 21. Mai 2015, 8.30 Uhr
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Mercedes E 220 T CDI
Avantgarde, 170 PS Diesel,
EZL: 06.03.2012, 13.671 KM,
Klimaautomatik, Bi-Xenon
Lichtpaket, Sitzheizung, Park-
tronik, Lederlenkrad, Alufelgen,
El. Kofferraum
statt 40.000 € nur 29.990 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Eb-
ner: 0664/1292929

Mercedes-Benz B170, 116
PS Benzin, EZL: 13.07.2009,
89.011 KM, A-Edition, Klimaan-
lage, Multifunktionslenkrad, Ra-
dio/CD, El. Fensterheber, Nebel-
scheinwerfer, Chrompaket,
Armlehne vorne 
statt 14.000 € nur 10.490 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Eb-
ner: 0664/1292929

Peugeot 407 Premium
HDI, 109 PS Diesel, EZL:
02.07.2009, 98.124 KM, Kli-
maautomatik, Tempomat, Sitz-
heizung, El. Fensterheber, Ra-
dio/CD, Einparkhilfe 
statt 13.000 € nur 6.990 €
Wiesenthal-Oberpullen-
dorf und Oberwart, Hr.Ka-
radi: 0664/6318503

Suche kleines Haus im Bur-
genland, günstig, längerfristig
zu mieten.  0676-9536970

Nette Frau sucht Zimmer bei
netter Dame, mit Gartenmitbe-
nützung. Mithilfe im Haus und
Garten. Im Raum Burgenland.
 0676-95 36 970

www.deinferialjob.at
Poromotion, Basis: €1.700/
5 Wochen, Prämien,
Kober GmbH

Flexible Reinigungskräfte
mit Führerschein und eigenem
PKW, von geringfügig bis Teil-
zeit (zwischen 10 bis 25 Std.),
werden ab sofort für Reini-
ugngsarbeiten in Bgld. und
NÖ gesucht. Arbeitszeit ist zwi-
schen 6.00 und 14.00 Uhr von
Montag bis Sonntag, € 8,23
brutto pro Stunde. Vorausset-
zungen sind Erfahrung in der
Reinigung, Flexibilität, gepfleg-
te Erscheinung und selbständi-
ges Arbeiten. Bewerbungen für
NÖ und Bgld. bitte an: Firma
hellrein, Herrn Josef Feigl:
feigl@ckv-gruppe.at, 0699-
13500275.

Rüstiger Pensionist, Österrei-
cher, sucht Arbeit in Haus
und Garten, im Bezirk Eisen-
stadt und Mattersburg.
 0676-520 32 29

15-jähriger Gymnasiast
sucht Ferienjob im Juli / August
(Büro, Verkauf, Lager oder Ern-
te). Bin zuverlässig und mir für
keine seriöse Arbeit zu schade.
 0699-19293559
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FORD ECOSPORT
Schlüssellos aufsperren mit Key Free-System
Jetzt ab € 16.990,–1)

FORD BANK-BONUS

zusätzlich                                € 1.000,-2)

Ford ECOSPORT Kraftstoffverbr. ges. 4,6 – 6,3 l / 100 km, CO2-Emission 120 – 149 g / km.
Symbolfoto | 1) Aktionspreis (inkl. Händlerbeteiligung) inkl. USt. und NoVA. 2) Nicht kartellierter unverbindlicher vom Kaufpreis abzuziehender Finanzierungsbonus der Ford Bank in
Höhe von brutto € 1.000,–. * Beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km. Nähere Informationen auf www.ford.at. Freibleibende Angebote.

Motor
TOYOTA VERSO DIESEL

Der Van mit dem Familiengesicht
Aus der Kooperation zwischen 
Toyota und BMW stammt 
der neue Dieselmotor für den 
Verso. Die beiden Autobauer 
tragen damit zu einem runden 
Familienvan bei.

Der 1,6 D-4D als neuer Ein-
stiegsmotor kann nichts wirk-
lich schlechter als der 2,0 D-4D. 
Ganz im Gegenteil, bei Ver-
brauch und Kosten schlägt der 
Neue den Alten locker. 
Die Fahrleistungen sind auch nur 
am Papier schlechter, der bayri-
sche Diesel erfreut im Alltag 
durch einen ordentlichen An-
tritt bei saftigem Durchzug und 
freundlichem Verbrauch. Pas-
send zum Motorenspender ist der 
Verso durchaus dynamisch abge-
stimmt. Das merkt man im De-
sign zwar nicht unbedingt, aber 

die Front gefällt mit dem Famili-
engesicht trotzdem recht gut. Der 
Rest? Na ja, Familienvan eben. 
Doch zurück zum Fahrwerk, das 
ob seines sportlichen Potenzials 
sehr überrascht – ohne dabei mit 
Komfort zu geizen. 
Die wahren Stärken des Toyota 
Verso liegen bei Platzangebot 

und Variabilität. Die drei Ein-
zelsitze der zweiten Reihe las-
sen sich verschieben oder umle-
gen, bei Letzterem entsteht eine 
topfebene Lade� äche. Noch bes-
ser sitzt es sich in Reihe eins, 
wo das Auge dank logischer Be-
dienung Zeit hat, sich an die gut 
positionierten Anzeigen zu ge-

wöhnen. Attraktiv ist der Verso 
auch bei der Preisgestaltung. 
Wählt man die mittlere Ausstat-
tung „Active“ inklusive optio-
nalem ‚Touch and Go‘-Navi und 
Elegance-Paket, bleibt der Verso 
noch knapp unter der 30.000-Eu-
ro-Grenze. Den gesamten Fahr-
bericht gibt es auf www.fahrfreu-
de.cc 

Der Toyota Verso Diesel bietet dynamische Abstimmung und viel Platz.

PRO UND CONTRA

+ der neue Einstiegsmotor von...egal 
+ Preis-Leistungs-Verhältnis  
+ viele Ablagen, sehr variabel 
 ---------------------------------
- sparsamer Umgang mit Dämmung 
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www.kia.com

20 Jahre Kia in Österreich.
Bei Finanzierung ab € 13.990,–¹

IM LEASING AB 

PRO MONAT2)
 

BIS 
ZU
PREISVORTEIL1)

€ 3.400,- € 116,-

Zsoldos OG
Altenburgerstraße 4-5 · 7100 Neusiedl am See · Tel.: 02167/3809 · Fax: 02167/3809 4
 

CO
2
-Emission: 171-100 g/km, Gesamtverbrauch: 3,8-7,4 l/100km

Aktionspreis inkl. NoVA und MwSt. Symbolfoto. Abbildung enthält Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Angebot nur gültig für lagernde Kia cee’d Titan 1,4 MPi 100PS bei Kaufvertrag bis
30.04.2015. Nicht kartellierter unverbindlicher Aktionspreis inkl. aller Abgaben von € 17.390,– abzüglich € 2.400,– 20 Jahre Bonus und € 1.000,– Finanzbonus bei Finanzierung über Kia Finance. Fahrzeuge verfügbar solange der
Vorrat reicht. 2) Berechnungsbeispiel am Modell Kia cee’d Titan 1,4 MPi: Kaufpreis (Barzahlungspreis) € 13.990,–; Leasingentgeltvorauszahlung € 4.197,–; kalkulatorischer Restwert € 5.740,–; km-Leistung p.a.: 10.000; Laufzeit
48 Monate; Vertragszinssatz 3,99% p.a.; Gesamtbetrag inkl. Verschiebungszinsen € 15.637,14; 1. Leasingrate inkl. Verschiebungszinsen und gesetzlicher Vertragsgebühr € 240,83; Folgeraten p.m.: € 116,04; gesetzl. Vertragsgebühr:
€ 97,66; Bearbeitungsgebühr: € 116,58; Erhebungsgebühr € 99,–. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Kia Finance powered by Santander Consumer Bank GmbH. Stand 03|2015. Angebot gültig bis 30.04.2015. Erfüllung
banküblicher Bonitätskriterien und Verbrauchereigenschaft iSd. & 1 Abs. 1 Z 1 KSchG vorausgesetzt. Information: Das Verbraucherkreditgesetz ist auf gegenständliches Leasingangebot nicht anwendbar, da kein Tatbestand der
Ziffern 1 bis 4 des § 26 Abs. 1 VKrG erfüllt wird. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

Zsoldos OG
Altenburgerstraße 4-5 · 7100 Neusiedl am See · Tel.: 02167/3809 · Fax: 02167/3809 4 
info@kfz-zsoldos.at · www.kfz-zsoldos.at

SOMMERREIFEN

Burgenlandweite Preiserhebung
BURGENLAND. Ab 15. April 
gilt die Winterreifenp� icht of
 -
ziell als aufgehoben. Die Preis-
überwachungsorgane beim Amt 
der Bgld. Landesregierung nah-
men diese zum Anlass, um eine 
burgenlandweite Preiserhebung 
durchzuführen. Dafür wurden 
die gängigen Reifendimensio-
nen 195/65 R15H und 205/55 
R16V herangezogen. Die Erhe-
bung wurde auf Basis Preise für 
4 Reifen, inklusive wuchten und 
Montage auf Stahlfelgen, Ventil 
und die Kosten für die Altreifen-
entsorgung durchgeführt. 

Der Günstigste
Den günstigsten Reifensatz der 
Dimension 195/65 R14H gibt 
es heuer um 240 Euro von der 
Marke Vredestein Sportac 5. 
Der Durchschnittspreis für 
Sommerreifen dieser Dimension 

liegt auch heuer wieder bei rund 
300 Euro. 
Die Reifendimension 205/55 R 
16V der Marke Bridgestone und 
Dunlop gibt es schon ab 300 
Euro und Continental Conti Pre-

mium Contact 5 ist ab 320 Euro 
zu haben. Hier liegt der Durch-
schnittspreis bei rund 380 Euro. 
Derzeit gibt es bei allen Händlern 
beim Kauf von Michelin Reifen 
zusätzlich einen Tankgutschein 

in der Höhe von 30 Euro. Diese 
Aktion ist bis Mitte Mai befristet. 
Überdies wurde heuer erstmals 
eine Interneterhebung durchge-
führt. 4 Reifen der Marke Good-
year Ef
 cient Grip Performence 
(195/65 R15H) kosten 211,60. Zu 
bedenken ist allerdings, dass man 
sich hier um die Montage und 
Wuchtung selbst kümmern muss. 
Es kommen hierfür in einer Fach-
werkstatt durchschnittlich 100 
Euro Zusatzkosten für 4 Reifen 
hinzu. Landesrätin Verena Dunst 
appelliert: „Es ist wichtig beim 
Reifenkauf nicht nur die Preise 
für die Autoreifen, sondern auch 
die Preise für Zusatzleistungen 
zu vergleichen. Internetangebote 
mögen vielleicht auf den ersten 
Blick günstiger erscheinen, kom-
men dem Konsumenten in der 
Regel teurer als beim regionalen 
Händler.

Um ein bestmögliches Angebot zu erzielen gilt nach wie vor: Genau die Art der 
Leistung vergleichen und gerne auch nachverhandeln.
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ASVÖ ÖSTERREICH GRAND PRIX 

Das Höllenloch wartet
WINDHAAG BEI PERG. Am 6. 
und 7. Juni 2015 treffen sich 
Amateurbiker und die Profi s der 
Szene bereits zum 18. Mal beim 
ASVÖ HABAU Mountainbike 
Grand Prix im oberösterreichi-
schen Windhaag bei Perg.

Auf einer der ältesten Mountain-
bike-Strecken Österreichs messen 
sich am Sonntag, 7. Juni, Hobby-
fahrer und Pro� athleten auf dem 
Mountainbike. Schlüsselstellen 
wie das Höllenloch oder der Burg-
ruinen-Downhill machen den se-
lektiven, aber bewältigbaren Rund-
kurs zu etwas ganz Besonderem. 
Hobbybiker fahren den HABAU 
Marathon, die MTB-Profis den 
ASVÖ Österreich Grand Prix. 
Beim SCHARTNER BOMBE 
Youngster Grand Prix, der bereits 
tags zuvor statt� ndet, fahren junge 
Biker in fünf verschiedenen Al-

tersklassen mit jeweils angepasster 
Distanz und Schwierigkeitsgrad 
um den Sieg. 
Auch heuer wieder unterhält der be-
rühmt-berüchtigte Tour-de-France-
Teufel „El Diablo“ Didi Senft Biker 
wie Zuschauer mit seinen Anfeu-
erungsrufen. Startplätze sichern 
können sich Mountainbike-Fans 
unter www.mtb-windhaag.com 
Auf www.tips.at/gewinnspiele gibt 
es neun Startplätze (freie Wahl der 
Kategorie) zu gewinnen! 

Der berühmte Tour-Teufel Didi Senft 
kommt wieder nach Windhaag. 
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BEZIRKSAUSFAHRTEN

Handbiker on Tour
WALLERN. Bereits zum fünften 
Mal treffen sich rund 50 Hand-
biker in Wallern, um anschlie-
ßend die Region zu erkunden. 
Zwischen 21. und 25. Mai 2015 
hat die Gruppe gehbehinderter 
Menschen ein sportliches – und 
gleichzeitig lehrreiches – Pro-
gramm geplant. Am 22. Mai 
steht eine Ausfahrt ins Dorfmu-

seum Mönchhof auf dem Pro-
gramm. Am folgenden Tag wird 
am Neusiedler See gegrillt und 
am 24. Mai 2015 schließlich wer-
den noch zwei Ausfahrten durch 
den Seewinkel zu je 35 bis 40 km 
Länge in Angriff genommen.
Auf der Homepage unter www.
handbike-stammtisch.com sind 
weitere Infos nachzulesen.

Zum fünften Mal trifft sich die Gruppe in Wallern zu einem Ausfl ug.

VÖLKERBALL 2.0

Dodgeball in Neusiedl
NEUSIEDL AM SEE. Schon 
zum dritten Mal kehrt der ori-
ginal Dodgeball Beach Cup von 
Dodge ball Austria zurück ins 
Burgenland. Zum ersten Mal 
heißt der Austragungsort nun 
Neusiedl am See.
Dodgeball erinnert stark an das 
hierzulande bekannte „Völker-
ball“, mit dem großen Unter-
schied: mehrere Bälle, weniger 

Spieler, mehr Action, mehr Ad-
renalin, mehr Spaß, schneller, 
dynamischer, spannender und 
vor allem mit stylischen Out� ts.
Im Rahmen des Dodgeball Beach 
Cup im Neusiedler Strandbad 
wird sechs gegen sechs Spieler 
im Mix gespielt. Es werden ver-
schiedene Awards vergeben und 
natürlich wird nach dem Turnier 
noch kräftig abgefeiert.

Geil und stylisch wird es am 16. Mai 2015 am Neusiedler Strand hergehen.

PETANQUE

Großartiger Auftakt
NEUSIEDL AM SEE. Bei der dies-
jährigen ersten Bundesliga in der 
Seebadarena Neusiedl spielten 
die Spieler vom Pétanque Verein 
Neusiedl (PVN) ganz groß auf. 
Unbeeinflusst von den Wetter-
kapriolen (Regen und Graupel-
schauer gemischt mit starken 
Windböen und Sonnenschein) 
spielte sich das Team Sven Thill, 
Isabella Schimak und Christo-
pher Salzmann in acht Runden 
ungeschlagen auf das Podest. 
Im Finale besiegten die Neu-
siedler das sensationell stark 
auftretende Kärntner Team und 
verwiesen ebenfalls die beiden 
besten Wiener Teams auf die 
Plätze drei und vier. 
Der Sieg im B-Bewerb ging 
ebenfalls an einen Neusiedler. 
Erwin Michlits (PVN) gewann 
gemeinsam mit Spielern aus Las-
see (BCL) und Wien (PPW) den 
B-Bewerb. Platz 2 im B-Bewerb 

ging an Elke Salzmann (PVN) 
und ihre Mitspieler aus Wien 
(HAP).

Weiter geht es in Illmitz
Am 2. Mai 2015, beim  Centrope 
Cup in Illmitz, dem größten 
 Pétanque Turnier in Österreich, 
werden sich die Neusiedler in-
ternationalen Teams aus mehr 
als zehn Nationen stellen. Man 
darf sich bereits auf hochkaräti-
ge Spiele freuen.

Das Siegerteam (v.l.): Christopher 
Salzmann, Isabella Schimak, Sven Thill
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FR, 3. April

DO, 30. April

FR, 1. Mai

SA, 2. Mai

SO, 3. Mai

MO, 4. Mai

DI, 5. Mai

MI, 6. Mai

DO, 7. Mai

FR, 8. Mai

SA, 9. Mai
SO, 10. Mai

www.koerperwelten.at

Eine HERZenssache.

Kombitickets
Events & Konzerte

Tabakfabrik LINZ Gruberstr. 1

www.koerperwelten.at

verlängert bis

7. Juni

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Das ist los

KÖRPERWELTEN

Ausstellung verlängert
LINZ. Aufgrund der positiven 
Besucherresonanz verlängern 
die Organisatoren die Aus-
stellung „Körperwelten - eine 
Herzenssache“ in der Linzer 
Tabakfabrik bis zum Sonntag, 
7. Juni 2015.

Bereits über 80.000 Menschen 
haben „Körperwelten - Eine 
Herzenssache“ in Linz gesehen. 
Der große Besucherandrang seit 
Ausstellungsbeginn dokumen-
tiert das ungebrochene Interes-
se an den komplexen, aber auch 
fragilen und schützenswerten 
Strukturen des Körperinneren. 
Die faszinierende Ausstellung, 
konzipiert als Entdeckungsreise 
durch den ganzen Körper, bietet 
unvergleichliche Einblicke in die 
Anatomie des Menschen. Mehr 
als 200 Präparate, darunter spek-
takuläre Ganzkörperplastinate 

erläutern einzelne Organfunkti-
onen sowie häu� ge Erkrankun-
gen. „Die Besucher wollen wis-
sen, wie ihr Körper funktioniert 
und wie sie möglichst lange vital 
und gesund bleiben“, erklärt die 
Kuratorin der „Körperwelten“, 
Angelina Whalley. 

Faszinierende Ausstellung  Foto: Weihbold

Jois: Maibaumaufstellen, Sportplatz, 10:00

Illmitz: Die Großtappe im österreichische
Hanság - Exkursion, 7:00, Anmeldung
 02175-3442 od. www.nationalpark-neu
siedlersee-seewinkel.at

Illmitz: Seewinkler Klangwolke - Exkursion,
19:00, Anmeldung  02175-3442 od.
www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Podersdorf: Surf Worldcup, Nordstrand, 24.
April - 3. Mai

Frauenkirchen: Theaterabend - Die Präsi-
dentinnen, Weingut Umathum, 1. u. 2. Mai,
17:00

Illmitz: Das Rindvieh als Landschaftspfleger -
Exkursion, 13:00, Anmeldung  02175-3442
od. www.nationalpark-neusiedlersee-seewin
kel.at

Illmitz: Weckruf des MV-Illmitz, Vereinslokal,
Info: www.mv-illmitz.at

Neusiedl: Wanderung der Naturfreunde, Kal-
varienberg, 10:00

Podersdorf: LSV Youngstertraining, 1. - 3.
Mai, Info: www.ycpodersdorf.at

Apetlon: Marktsautanz, Heurigenschenke
Zum Hauer

Illmitz: Vogelzug und Brutzeit - Exkursion mit
dem Fahrrad, 13:00, Anmeldung  02175-
3442 od. www.nationalpark-neusiedlersee-see
winkel.at

Jois: Batnight, Ort wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, 18:00, Anmeldung  0699-
19019717 od. tourismus@jois.info

Neusiedl: Feuerwehrfest, Feuerwehrhaus, 2.
u. 3. Mai

Podersdorf: Sonnenuntergangsfahrt mit
Weinverkostung, Seestr. 37, 19:30, Anmel-
dung  02177-2431 od. info@schifffahrt-
knoll.at

Illmitz: Blütenmeer auf der Hutweide - Exkur-
sion, 13:00, Anmeldung  02175-3442 od.
www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Mönchhof: Radwandertag und Tag der Be-
wegung, Vereinshaus der Naturfreunde, 9:00

Weiden: Weiden singt, Seerestaurant, 15:00

Winden: Tag der Feuerwehr mit Frühschop-
pen, Feuerwehrhaus, 10:00

Illmitz: Einmal Hölle und zurück - Exkursion,
10:00, Anmeldung  02175-3442 od.
www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Gols: Dietlinde & Hans Wernerle, evang. Ge-
menidezentrum, 19:30

Illmitz: Mit dem Solarboot am Neusiedler See
- Exkursion, 5. Mai bis 29. Sept. Immer Diens-
tags, 10:00, Anmeldung  02175-3442 od.
www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Illmitz: Sandeck - Fenster zur Naturzone - Ex-
kursion mit dem Fahrrad, 13:00, Anmeldung
 02175-3442 od. www.nationalpark-neu
siedlersee-seewinkel.at

Illmitz: Vogelstimmen am frühen Morgen -
Exkursion, 6:00, Anmeldung  02175-3442
od. www.nationalpark-neusiedlersee-seewin
kel.at

Winden: Tanz für Jung und Junggebliebene,
Karl Wirt, 18:00

Illmitz: Zitzmannsdorfer Wiesen - Exkursion
mit dem Fahrrad, 13:00, Anmeldung
 02175-3442 od. www.nationalpark-neu
siedlersee-seewinkel.at

Neusiedl: 5. Neusiedler Viehauftrieb, Kalvari-
enberg, 11:00

Neusiedl: Nachtwächterrundgang "Sumbot-
heil", TP: vor Rathaus, 21:00, Anmeldung
 02167-2229 od. info@neusiedlamsee.at

Weiden: Kabarett "Artgerechte Frauenhal-
tung", Winzerkeller Weiden, 19:30, Info:
www.kabarettwoldrich.at

Frauenkirchen: 4. Raiffeisen Stadtlauf,
14:00, Info: www.hoadlaeufer.at

Gols: Marktfrühstück, 1jähriges Jubiläum mit
Live Musik, Weinkulturhaus, 9:00 - 12:00

Gols: Viertes Salonkonzert Susanne Hell, Hell-
Hof, 19:00, Reservierung: chanson@susanne
hell.com

Illmitz: Ein Tag an der Langen Lacke - Exkursi-
on, 10:00, Anmeldung  02175-3442 od.
www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Neusiedl: Hoffest, Haider Emmerich, 17:00

Neusiedl: Kabarettabend mit Werner Brix
"Lust - Lasst uns leben!", Weinwerk, 20:00

Nickelsdorf: Kabarett Scherzinfarkt, Kunst-
haus Kugel

Pamhagen: Dämmerschoppen, bei Touris-
musbüro

Parndorf: 10. Parndorfer Fotomarathon, Fo-
towettbewerb, KUZ, 9:00, Anmeldung
 0664-3801072 od. fxreinbacher@a1.net

Podersdorf: Season Opening - Cruising Club
1, Info: www.ycpodersdorf.at

Podersdorf: SVP-Ansegeln, Info: www.ycpo
dersdorf.at

St. Andrä: JVP-Bezirksfrühlingsball, Gasthof
Votik

Weiden: High Speed Weekend, Multihull, See-
bad, 9. u. 10. Mai, 14:00, Info: www.ycw.at

Winden: Böhmisches Frühlingserwachen der
Zsaumgwiafüdn, Gmuastodl, 18:00

Illmitz: Schlangen und Echsen Einführungsvor-
trag und Exkursion, 13:00, Anmeldung
 02175-3442 od. www.nationalpark-neu
siedlersee-seewinkel.at

Mönchhof: Muttertagsbrunch, Paradiso Pan-
nonia, 11:30, Info: www.paradiso-pannonia.at

St. Andrä: Muttertagsbrunch, Gasthof Zur
Linde
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SO, 10. Mai

MO, 11. Mai

MI, 13. Mai

DO, 14. Mai

FR, 15. Mai

SA, 16. Mai

SO, 17. Mai

MO, 18. Mai

MI, 20. Mai

DO, 21. Mai

FR, 22. Mai

SA, 23. Mai

SO, 24. Mai

E U G È N E  L A B I C H E

Ist Ehebruch Ist Ehebruch 
tödlich?

TEL.: 02682 -719-8000
WWW.KOBERSDORF.AT

30. JUNI – 26. JULI 2015

KARTENSERVICE UND INFORMATION
Franz Schubert-Platz 6, 7000 Eisenstadt, Tel.: 02682-719-8000, Fax: 02682-719-8051, 
schloss-spiele@kobersdorf.at, www.kobersdorf.at

Einladung zum BLAGUSS 
Informationsabend zum Thema 
TUI Cruises „Ich liebe Mein Schiff“

Dienstag, 05.05.2015 ab 19.00 Uhr 
im Weinwerk Neusiedl/See, 
Obere Hauptstraße 31.

Um telefonische Anmeldung unter Tel. 02167/8141  
wird gebeten.

STADL - FRÜHSTÜCK 
08:00 - 11:00 Uhr, € 16,50 pP
VILA VITA Pannonia, ****
Storchengasse 1, A-7152 Pamhagen
Telefon: 02175 / 21 80-444,
E-Mail: Info@vilavitapannonia.at
www.vilavitapannonia.at

Illmitz: Lebensraum Schilfgürtel - Exkursion,
9:00, Anmeldung  02175-3442 od. www.na
tionalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Gols: Führung mit Weinverkostung, Weinkul-
turhaus, 14:00

Illmitz: Seewinkler Klangwolke - Exkursion,
19:00, Anmeldung  02175-3442 od.
www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Pamhagen: Pamhagner Gärtner und Bauern-
markt, 15:00

Halbturn: Christi Himmelfahrtskonzert,
Schloss Halbturn, 18:00

Halbturn: Pannonia-Oldtimerralley, Haupt-
platz

Illmitz: Die Lange Lacke - Hutweide und Vo-
gelparadies - Exkursion, 10:00, Anmeldung
 02175-3442 od. www.nationalpark-neu
siedlersee-seewinkel.at

Pama: Radwandertag, Sportplatz, 13:00

Podersdorf: Sail Centrope 2015, 14. - 17.
Mai, Info: www.ycpodersdorf.at

Frauenkirchen: Weinwanderung - Vom
Stein zum Wein, 15. u. 16. Mai, Weingut Um-
athum

Illmitz: Quer durch die Zitzmannsdorfer Wie-
sen - Exkursion, 10:00, Anmeldung  02175-
3442 od. www.nationalpark-neusiedlersee-see
winkel.at

Illmitz: Vogelstimmen am frühen Morgen -
Exkursion, 6:00, Anmeldung  02175-3442
od. www.nationalpark-neusiedlersee-seewin
kel.at

Jois: Hexenkraut & Hexenbrunnen, Hexenbrun-
nen, Anmeldung u. Info  02682-633 84-22
od. www.naturerlebnistage.at

Jois: Joiser Renommee "Edel", 15. u. 16.
Mai, Info: www.joiser-renommee.at

Neusiedl: Vernissage Martina Horvath und
Helmut Parthl, Weinwerk, 19:00

Illmitz: Verhaltensbiologie von Graugans &
Co - Exkursion, 13:00, Anmeldung  02175-
3442 od. www.nationalpark-neusiedlersee-see
winkel.at

Neusiedl: Konzert Hans Theessink & Terry
Evans, Weinwerk, 20:00

Weiden: Multihull - Regatta, Cup 1, Seebad,
14:30, Info: www.ycw.at

Zurndorf: Constantin Luger spielt Jonny Cash
& american Classics, Factory am Friedrichshof,
20:00

FAMILIENBUFFET
12:00 - 14:00 Uhr, € 27,-- pP
VILA VITA Pannonia, ****
Storchengasse 1, A-7152 Pamhagen
Telefon: 02175 / 21 80-444,
E-Mail: Info@vilavitapannonia.at
www.vilavitapannonia.at

Illmitz: Die Wiese lebt - Exkursion, 13:00, An-
meldung  02175-3442 od. www.national
park-neusiedlersee-seewinkel.at

Podersdorf: Quatrofischen, Grundlacke, 7:00

Illmitz: Das Ziesel - Exkursion, 14:00, Anmel-
dung  02175-3442 od. www.nationalpark-
neusiedlersee-seewinkel.at

Illmitz: Vogelzug und Brutzeit - Exkursion,
9:00, Anmeldung  02175-3442 od. www.na
tionalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Illmitz: Unterm Sternenhimmel - Exkursion,
19:30, Anmeldung  02175-3442 od.
www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Frauenkirchen: Pannonischer Abend, Ge-
schäfte bis 20:00 geöffnet

Illmitz: Naturfotografie - Fotokurs, 10:00, An-
meldung  02175-3442 od. www.national
park-neusiedlersee-seewinkel.at

Illmitz: Vogelstimmen am frühen Morgen -
Exkursion, 6:00, Anmeldung  02175-3442
od. www.nationalpark-neusiedlersee-seewin
kel.at

Jois: Feuerwehrfest im neuen Feuerwehrhaus,
22. - 24. Mai, Info  0676-6455155

Illmitz: Einmal Hölle und zurück - Exkursion,
13:00, Anmeldung  02175-3442 od.
www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Illmitz: Naturfotografie - Fotokurs, 10:00, An-
meldung  02175-3442 od. www.national
park-neusiedlersee-seewinkel.at

Illmitz: Pfingstheuriger der FF, Feuerwehr-
haus, 23. u. 24. Mai, Info  0664-1520547

Neusiedl: WeinFeinKost, Weinwerk, 23. u.
24. Mai, 17:00

Nickelsdorf: Pfingsfest, Sportplatz, 23. u.
24. Mai

Podersdorf: Flottilenfahrt des SVP, 23. - 25.
Mai, Info: www.ycpodersdorf.at

St. Andrä: Pfingstheuriger, Feuerwehrhaus

Zurndorf: Reitfest, 13:00



Neusiedl/See39 18. WOCHE 2015 Das ist los

SO, 24. Mai

MO, 25. Mai

MI, 27. Mai

DO, 28. Mai

FR, 29. Mai

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Ausstellungen

Kurse & Seminare

Brennholz
Aktion

www.brennholz.hu
Tel: 0036-70/362-0558

Buche € 54,- Eiche € 50,-
Erle € 46,- Akazie € 54,-

Preis/Rm.

Alle Preise frei Haus inkl.
Garantierte Menge und Qualität!

Trockenes 
Brennholz

Buche  € 64,-

Frauenkirchen: Thermenwandertag, SC
Frauenkirchen, Sportplatz, 10:00

Illmitz: Gefiederte Dorfbewohner - Exkursion,
13:00, Anmeldung  02175-3442 od.
www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Jois: Mit dem Sand Up Paddle durchs Schilf,
Anmeldung  0650-8411148 od. lke@ho
dits.com

Mönchhof: Benefizkonzert Chorus Cantilena,
Abtei Marienkron, 17:00

Podersdorf: Sonnenuntergangsfahrt mit
Weinverkostung, Seestr. 37, 19:30, Anmel-
dung  02177-2431 od. info@schifffahrt-
knoll.at

Illmitz: Fledermäuse und Wiesenleuchten - Ex-
kursion, 19:00, Anmeldung  02175-3442
od. www.nationalpark-neusiedlersee-seewin
kel.at

Illmitz: Reiher über der Naturzone - Exkursi-
on, 6:00, Anmeldung  02175-3442 od.
www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Illmitz: Blütenmeer auf der Hutweide - Exkur-
sion, 13:00, Anmeldung  02175-3442 od.
www.nationalpark-neusiedlersee-seewinkel.at

Jois: Sundowner auf dem Eventschiff, Yachtha-
fen, Anmeldung  0676-4012419 od. san
dra.laub@das-eventschiff.at

Gols: Nachtwächterrundgang, 21:00, Anmel-
dung  0650-2230733 od. christian@sey
werth.at

Illmitz: Der Bienenfresser - Exkursion, 14:00,
Anmeldung  02175-3442 od. www.national
park-neusiedlersee-seewinkel.at

Jois: Sterne über Jois - Astronomischer
Abend, Beach Bar, 21:30, Anmeldung 0650-
8411148

Winden: Mondscheinwanderung, TP: Fest-
platz der Gemeinde, 21:00

Ärztenotdienst unter der Telefonnummer 141

Frauenkirchen: Dr. Reinhard Bruck, Franzis-
kanerstraße 21,  02172-32000,  25. Mai 

Gols: Dr. Gerhard Stix, Untere Hauptstraße
99,  02173-2383, 14. Mai

Kittsee: Dr. Mohamed Mukaddam, Haupt-
platz 8/2,  02143-23220, 17. Mai

Parndorf: Dr. Michael Daneschits, Hauptstr.
38a,  02166-2328, 10. Mai

Podersdorf: Dr. Gernot Braunschmied, See-
straße 81,  02177-21334, 24. Mai

Podersdorf: Leopold Wittmann, Seestraße
20,  02177-2225, 1. Mai

Zurndorf: Dr. Franz Reiner, Angerried 1,
 02147-2431, 3. Mai

Apothekenhotline unter der Telefonnum-
mer 1455

Bruckneudorf: Bahnhof-Apotheke, Bahnhof-
platz 5,  02162/62317, 1., 7., 11., 10.,
13., 19., 25. u. 29. Mai

Frauenkirchen: Seewinkel-Apotheke, Haupt-
straße 15 - 17,  02172-2238, 30. April,
2., 3., 6., 12., 18., 22. u. 28. Mai

Gols: Apotheke St. Martin, Ob. Hauptstr. 35,
 02173/2300, 1., 7., 10., 13., 19., 25. u.
29. Mai

Illmitz: Elisabeth-Apotheke, Ob. Hauptstr.
24,  02175/2177, 4., 14. u. 26. Mai

Kittsee: Salvator-Apotheke, Hauptplatz 5,
 02143/2314, 1., 7., 10., 13., 19., 25. u.
29. Mai

Neusiedl: Sonnenland-Apotheke, Altenbur-
ger Str. 20,  02167/20703, 8., 16., 17. u.
20. Mai, Kreisapotheke, Unt. Hauptstraße 1,
 02167-5031, 5., 11., 15., 21., 23., 24.
u. 27. Mai

Parndorf: Pannonia-Apotheke, Neusiedlerstr.
6c,  02166/20333, 30. April, 2., 3., 6.,
12., 18., 22., 28. u. 30. Mai

Wallern: Schutzengel-Apotheke, Bahnstr. 16,
 02174-2255, 5., 11., 15., 21., 23., 24.
u. 27. Mai

Zurndorf: Heide-Apotheke, Ob. Hauptstr. 26,
 02147/2232, 4., 14. u. 26. Mai

Illmitz: Pfarrheim, Untere Hauptstraße 1, 10.
Mai, 9:00 - 12:00 u. 13:00 - 15:00

Tadten: Volksschule, Obere Hauptstraße 5,
17. Mai, 9:00 - 12:00 u. 13:00 - 15:00

Winden: Kulturhaus, Hauptstr. 8, 13. Mai,
16:30 - 21:00

Andau: Kirtag, 17. Mai

Andau: Krämermarkt, 23. Mai

Andau: Nachkirtag, 24. Mai

Apetlon: Jahrmarkt, 2. Mai

Frauenkirchen: Krämermarkt, 18. Mai

Gols: Krämermarkt, 16. Mai

Gols: Marktfrühstück - Regionale und saisona-
le Schmankerl, 1jähriges Jubiläum mit Live Mu-
sik, Weinkulturhaus, 9. Mai, 09:00 - 12:00

Illmitz: Krämermarkt, 9. Mai

Neusiedl: Bauernmarkt, vor dem Rathaus,
09:30 - 13:30, jeden Freitag

Neusiedl: Krämermarkt, entlang der Haupt-
straße, 4. Mai

Nickelsdorf: Flohmarkt - Verein zur Förde-
rung von Tieren in Not, U.H. 97, 1., 2., 3., 8.,
9., 10., 15., 16., 17., 22., 23., 24., 29.,
30. u. 31. Mai, Fr 13:00 - 18:00, Sa u. So
10:00 - 18:00

Pamhagen: Krämermarkt, Viehmarkt, 11.
Mai

Potzneusiedl: Flohmarkt, Kellergasse, 2.,
3., 9., 10., 16., 17., 23. u. 24. Mai, Sa
10:30 - 15:00, So 10:00 - 16:00

Zurndorf: Kleintier- Bauern- Flohmarkt, Wirt-
schaftsweg Vereinshaus des Ktzv, 09:00 -
13:00, 2. Mai

Ärztenotdienst unter der Telefonnummer 141

Frauenkirchen: Bildungsberatung-Burgen-
land am 22. Mai, Neue Mittelschule, tel. Ter-
minvereinbarung unter  0664-8843 0661 er-
forderlich!
Gattendorf: Bildungsberatung-Burgenland
am 7. Mai, Gemeindeamt, tel. Terminverein-
barung unter  0664-8843 0661 erforderlich!
Neusiedl: Bildungsberatung-Burgenland am
18. Mai, Pannoneum, tel. Terminvereinba-
rung unter  0664-8843 0661 erforderlich!

Neusiedl: Sprechtage d. Pensionsversiche-
rungsanstalt, Gebietskrankenkasse, Gartenweg
26, jeden Donnerstag, 8:00 - 11:30

Neusiedl: Sprechtage der Burgenländischen
Landwirtschaftskammer über Rechts- Steuer-
und Sozialfragen, Landwirtschaftliches Bezirks-
referat, 11. Mai, 9:00 - 12:00, Anmeldung un-
ter  02682-702 450

Wallern: Bildungsberatung-Burgenland am
13. Mai, Gemeindeamt, tel. Terminvereinba-
rung unter  0664-8843 0661 erforderlich!

Kittsee: Lichtjahre - Lightyears, Heliografie
von Harald Leban, Gasthaus Leban, bis 30. Juni

Parndorf: Fotoaustellung "Parndorf und um
Parndorf herum" von Rudi Vancura, Festsaal
der Volksschule, 14. Mai, 15:00

Podersdorf: Hydrolate - Duftende Pflanzen-
wässer selbst herstellen, Atelier & Kunststube,
29. Mai, 15:00, Anmeldung  0699-
11743328

Podersdorf: Kreativ-Werkstatt, Atelier &
Kunststube, 9. u. 23. Mai, 15:00, Anmeldung
0699-11743328

Podersdorf: Naturkosmetik - selbst herstel-
len, Atelier & Kunststube, 2. u. 15. Mai, 13:00
u. 15:00, Anmeldung  0699-11743328



BÜCHER



Name: ............................................................................................................................................................................................................................... 

Straße: ................................................................................................................................................  Tel.Nr.: ................................................................

PLZ: ......................... Ort: .......................................................................................................

 Vorauszahlung (+ 1,80/Buch Porto)

 Bankeinzug:   IBAN: .........................................................

                   BIC: ...........................................................

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen

BESTELLUNGEN AUCH PER:
Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
 zH Kathrin Kaltenberger
 Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz

Fax: 0732 / 78 95 - 377
E-Mail: buch@tips.at *
Infos: 0732 / 78 95 - 911

BestellformularJA, ich möchte das Buch / die Bücher .......................................................................................... bestellen

Schicken Sie mir bitte ................ Stück ............................................................. und ................ Stück .............................................................
 (ab 2 Stk. Porto lt. Post)

Unterschrift: ...........................................................................................................

*Bei E-Mailbestellung bitte unbedingt IBAN und BIC anführen.

„s’ Beste aus mein‘ 
Mundartkastl“

von Franz J. Buchegger
€ 14,90

„Mit Heilkräutern 
& Co durchs Jahr“

von Hedwig Öttl und 
Doris Breinstampf

€ 14,90

„Die Bachlberger“ 
von Martin Woletz, 

nur 2,95
Detektivgeschichte für Kinder

„Tu es jetzt“ 
– Manifest gegen das 

Aufschieben
von Michael Altenhofer

€ 14,90

„Wanderbuch 8“
von Michael Kurt Wasner, 

nur 6,95

„Wanderbuch X“
von Michael Kurt Wasner

€ 14,90

„Wanderwege 9“
von Michael Kurt Wasner, 

nur 4,95

„Erziehung ist (k)ein 
Kinderspiel. Band 2“

von Maria Neuberger-Schmidt
€ 14,90
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